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Einrichtungen der Stadt Rehau - Öffnungszeiten:

Rathaus:   
Montag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 - 13:00 Uhr  
Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  
   
Bücherei:   
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr  
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr  
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr  
   
Infozentrum: derzeit geschlossen  
   
Weitere Informationen zu den Einrichtungen der Stadt Rehau 
finden Sie unter www.stadt-rehau.de

Wichtige Rufnummern:

Bezeichnung Anschrift Telefon
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr  112
Bayerisches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst 

 112

BRK, Außenstelle Rehau  1479
Polizeistation Rehau Jahnstr. 1 8600
Bezirksklinik Rehau Fohrenreuther Str. 

48
5990

Bayernwerk AG, 
Kundencenter Naila 

 0 92 82/76-0
0180/2 88 44 88

Fa. Südwasser GmbH Bahnhofstr. 16 8610
Bei Störungen:   
Strom:  0180/2 19 20 91
Gas:  0180/2 19 20 81
Wasser:  09283/861 22 43
Bauhof  89 94 56
Sportzentrum  89 91 23
Infozentrum  46 09
Freibad  12 69
Loipe Faßmannsreuth (Pelz)  09294/2 63
Skizentrum Kornberg  09287/22 25

Am Graben 7 • 95111 Rehau

Tel. 0 92 83/10 50 • Fax 0 92 83/42 94

E-Mail: info@rothemund.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Team

Meister /Techniker 

(m/w/d) (Heizung/Sanitär)
Sie sind Meister oder Techniker? Sie wollen sich verändern?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Gerne auch Jungmeister ohne einschlägige Erfahrung

Kundendienstmonteur
(m/w/d)

zur Wartung von Öl- und Gasheizungsanlagen sowie erneuerbarer 
Heiztechniken und Kleinreparaturen an SHK-Anlagen

Wir ziehen am 3.4.23 um

Anne-Kathrin Heidel-Zwilling
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Schulstr. 2               Schulstr. 6 

95111 Rehau

Telefon: 09283/591 888

Mail: fuss.anne@gmx.net

(Termine nach Vereinbarung)

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

Wir sind ein kleines, mittelständisches Baugeschäft in Rehau. Wir überneh-
men private und öffentliche Aufträge in den Bereichen Umbaumaßnahmen 
im Bestand, Betonsanierung, Putzarbeiten und Wärmeverbundsysteme, 
Trockenbauarbeiten, Fliesenverlegung sowie kleinere Pfl asterarbeiten.

� MAURER  � PUTZER  � MALER
Gerne auch Quereinsteiger

Mitarbeiter: (m/w/d)
Mitarbeiter:

Wir suchen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160

2 REHport



Budget von 5.000 Euro  vorerst für sechs 
Monate geplant.  Die Firma Treesense, ein 
Startup aus München, hat die speziellen 
Sensoren für Bäume entwickelt: Diese Sen-
soren werden wenige Millimeter tief in 
einen Ast einngebracht und messen dabei 
die Feuchtigkeit im Baum. Alle 15 Minuten 
wird die Messung durch einen elektrischen 
Impulswiderstand durchgeführt und in eine 
Datenbank übermittelt. Diese Werte lassen 
dann Rückschlüsse darauf deuten, wie es 
dem Baum geht und welche Pflege er benö-
tigt.  Auch Landrat Dr. Oliver Bär war bei der 
Anbringung des ersten Sensors in Rehau vor 
Ort und ist gespannt, welche Ergebnisse 
die Messungen liefern werden. 

nach auch auf die unterschiedlichen Stand-
ortbedingungen zurückzuführen. Mit dem 
nun gestarteten Projekt und den angebrach-
ten Sensoren erhofft sich der 1. Bürgermeis-
ter Michael Abraham Erkenntnisse über die 
unterschiedlichen Entwicklungen und zur 
optimalen  Pflege. Der Wert solcher alten 
und großen Bäume ist enorm, eigentlich 
sind die beiden Bäume im Zentrum von 
Rehau unersetzbar. Grund genug sie auch 
in Zukunft bestmöglich zu pflegen, sodass 
sie das Stadtbild noch möglichst lange ver-
schönern können.
In Rehau werden sich vier der insgesamt fünf 
Bäume befinden, welche mit Sensoren aus-
gestattet werden. Das Projekt ist mit einem 

Rehau – Ende Februar wurden an der Ersten 
der beiden großen Eichen am Maxplatz 
Sensoren angebracht, welche den Baum 
auf seinen enthaltenen Wasser-Anteil über-
wachen sollen. Damit beginnt das „Pilotpro-
jekt Sensoren für stadtbildprägende Bäu-
me“ des Modellprojektes Smart City in 
Zusammenarbeit mit dem Team des „Hofer 
Land digital“ um das Befinden von Bäumen 
zu ermitteln.
Mehr als 150 Jahre sind die beiden Eichen 
am Maxplatz bereits alt. Beide wurden 
1871 am gleichen Tag gepflanzt. Doch bei 
genauerem Hinschauen wird deutlich, dass 
sich die beiden Bäume unterschiedlich ent-
wickeln. Das ist aller Wahrscheinlichkeit 

Sensoren an Bäumen in der Innenstadt

Im Bild von links: Mathias Winterling (Leiter Bauhof Rehau), Jürgen Schrödel (Bauamt Stadt Rehau), 1. Bürgermeister Michael Abra-
ham, Landrat Dr. Oliver Bär, Julius Kübler, Giancarlo Foderá (beide Treesense), Vanessa Wagner, Klaus Gruber, Franziska Roßner, 
Caroline Schmidt, Alexander Kisler (alle Team Hofer Land digital / Projekt Smart City), Mario Wohlfahrt (Kreisfachberatung für Gar-
tenbau und Landschaftspflege). 

Rehau – Bitte teilen Sie Ihre Gedanken dazu mit uns, denn mit diesen Fragen und mit den 
bereits erhaltenen Vorschlägen beschäftigt sich seit einigen Wochen ein Gremium, 
bestehend aus unserem 1. Bürgermeister, Mitarbeitern der Stadtverwaltung, interessierten 
Bürgern, Fachexperten sowie Fachplanern. Diskutiert wurden viele Ansätze zu den Schwer-
punkten „Energie und Klima“, „Bezahlbares Wohnen“ und „Soziales Gefüge“. Aber nicht 
nur diese Themen sind von Bedeutung, denn wir möchten Rehau für alle Einwohner lebens-
werter machen und bitten hierzu um konkrete Vorschläge von allen Rehauer Bürgerinnen und 
Bürgern.
Auf der Projekthomepage (rehau.stadtentwicklung.live) ist eine Mit-
machkarte, auf welcher Sie Ihre Gedanken und Ideen direkt an dem 
jeweiligen Ort markieren können. Scannen Sie dazu einfach den QR-
Code und schreiben Sie uns Ihre Ideen. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Herrmann gerne unter der 09283/20-54 zur Verfügung.

Ihre Meinung ist gefragt! Was soll sich in den nächsten Jahren in Rehau verändern? 
Was muss unbedingt verbessert werden?

Die Nr.1 im Insektenschutz.
INSEKTEN
SCHUTZ

Schlafen Sie .
Mit Insektenschutzgittern von
Neher.

95111 Rehau95111 Rehau

Werkstatt: Reutlichweg 28Werkstatt: Reutlichweg 28

Telefon 09283/8999966Telefon 09283/8999966

Mobil 0151/19136038Mobil 0151/19136038

www.holzmanufaktur-roland-schneider.dewww.holzmanufaktur-roland-schneider.de

E-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.deE-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.de
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Motivation, um die im Fasching 
angesammelten Pfündchen wieder 
abzuspecken, bekam er von den Sit-
zungsmoderatorinnen Adeline 
Baumgärtel und Julia von der Grün, 
sehr zur Freude seiner Frau, eine 
Fotomontage überreicht. Sie zeigte 
Abraham mit nacktem, muskulösem 
Oberkörper. Der Rathaus-Kehraus 
wurde so noch einmal zu einem klei-
nen Höhepunkt in dieser Fastnachts-
session. 

Närrischer Nachmittag am 
Faschingsdienstag 

Sehr groß war der Ansturm auf die 
Jahnturnhalle am Nachmittag zum 
Kinderfasching. Im Nu füllte sich der 
Saal mit kleinen und großen, bunt 
kostümierten Narren. 
Bei Auftritten von Jugend- und Mini-
garde, sowie Spielen, Musik und 
Naschereien kamen alle auf ihre 
Kosten und feierten ausgelassen. 
Das Organisationsteam, mit den 
beiden Moderatorinnen Julia Blüml 
und Sophia Winter, wurde nicht 
müde, das kleine Publikum zu unter-
halten. Nach zwei Jahren Pause 
war diese Veranstaltung somit wie-
der ein voller Erfolg. Zeitgleich 
besuchte eine Abordnung der Fast-
NachtsFreunde, mit Prinzenpaar, 
Elferräten, Knerz, Kartoffelweibla 
und Juniorengarde das Diakonische 
Sozialzentrum der Rummelsberger 
und die Bezirksklinik Rehau. Die Auf-
tritte wurden professionell von Elfer-
rätin Laura Koch begleitet und 
moderiert. 

FastNachtsFreunde Rehau

Rehau – Am Faschingsdienstag, 
pünktlich um 11 Uhr 11, fanden 
sich die FastNachtsFreunde des TV 
Rehau im Neuen Rathaus ein. Das 
Foyer war mit der elf Meter langen 
und von närrischen Weibern über-
reichten Krawatten-Girlande 
geschmückt. Auch zahlreiche Gäste 
waren der Einladung im REHport 
gefolgt, um das Abschlussspektakel 
mitzuerleben. 
Ohne weiteres gaben die Narren 
die Machtinsignien, Stadtkasse und 
Rathausschlüssel, natürlich nicht 
zurück. Zuerst musste der Rathaus-
chef als Indianerhäuptling mit 
prächtigem Federkopfschmuck sei-
ne Zielsicherheit mit Pfeil und Bogen 
unter Beweis stellen. Als Zweites 
hatte er als Bandit –  wieder in She-
riffmontur –  100 Punkte beim Huf-
eisenwerfen zu sammeln. Erst nach 
zufriedenstellender Erfüllung der 
Aufgaben bekam Bürgermeister 
Abraham die Insignien zurück. Die 
Kasse war leer bis auf eine übrig 
gebliebene Dynamitstange, denn 
die goldenen Dukaten nahm sich 
das Prinzenpaar zur Erweiterung 
ihrer Ranch und die goldenen Holz-
scheite waren alle leider schon ver-
heizt! 
Das Prinzenpaar Nadine I. und Tho-
mas V. schwang nochmals das 
Tanzbein. Die Juniorengarde, das 
Jugendtanzmariechen und die Mini-
garde begeisterten die vielen 
Zuschauer mit ihren Tänzen. Zum 
Schluss bedankte sich das Stadt-
oberhaupt bei den FastNachts-
Freunden für die gelungene Session 
mit den tollen Veranstaltungen. Als 

Schlüssel- und 
Stadtkassenrückgabe 
zum Faschingsausklang 

Rehau – Die Frauen der Gma-Ziegelhütt’n 
Rehau kamen am närrischen Donnerstag zu 
ihrem alljährlichen Fasching mit Musik im 
Lokal des Hygienischen Gartens zusammen. 
Für große Überraschung sorgte der Spontan-
Besuch des Bürgermeisters Michael Abra-
ham, der sich unter großem „Hallo“ die Kra-
watte hat abschneiden lassen. Ein weiterer 
Überraschungsgast sorgte für gute Stim-
mung, nämlich Edith Franz von der Fast-
NachtsFreunden Rehau. Sie erfreute, in der 
ihr auf den Leib geschneiderten Rolle als 
„Hex vom Schild“,  ebenfalls die fröhliche 
Runde mit witzigen Büttenreden über 
Geschehnisse in Rehau. Die Beiden waren 
das Highlight des Weiberfaschings und 
krönten den lustigen Nachmittag.

Gma-Weiberfasching mit Überraschungsgästen
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Save-the-Date für das größte Radsportevent der Region

Rehau – Radsportfreunde aufge-
hört! Holt eure Räder aus dem Kel-
ler, sucht eure Helme zusammen 
und markiert euch den 7. Mai fett 
im Kalender, wenn es endlich wie-
der durch Rehau hallt: Auf die 
Räder, fertig, los! Denn perfekt zum 
Beginn der Outdoor-Saison starten 
die LAMILUX CI-Classics in die 14. 
Runde – und das wie gewohnt mit 
einem großen Event auf dem 
Gelände der Firma LAMILUX. 
„Wir freuen uns im Rahmen der CI 
Classics wieder alle Radsportbe-
geisterten nach Rehau zu holen, um 
uns gemeinsam im Zeichen von 
Spaß, Bewegung und Gemein-
schaft auszupowern“, freut sich 
Sina Janik, die Organisatorin der 

CI-Classics seitens LAMILUX. 
Organisiert wird die Veranstaltung 
wie jedes Jahr vom Rehauer Fami-
lienunternehmen LAMILUX und dem 
Fichtelgebirgsracer e.V. (figera). Im 
Moment stecken die Organisato-
ren noch fleißig in den Vorbereitun-
gen des Events, weshalb es noch 
keine genaueren Informationen 
zum diesjährigen Anmeldeverfah-
ren, den Strecken oder der Bewir-
tung gibt. Aber eines sei gesagt: Es 
warten neben altbekannten Stre-
cken auch wieder einige neue Stre-
cken-Highlights in der Region 
darauf erkundet zu werden, sodass 
jeder – ob jung oder alt, sportlich-
ehrgeizig oder gemütlich – auf sei-
ne Kosten kommt.

LAMILUX CI-Classics am 7. Mai 

Ob ambitionierter Sportler oder Freizeitradler, die LAMILUX CI Classics sind ein Radevent für die ganze 
Familie. Am 7. Mai 2023 wird wieder kräftig in die Pedale getreten. 

Timo Späthling des Vereins Fichtel-
gebirgsracern e.V. ist einer der 
Hauptorganisatoren der LAMILUX 
CI-Classics.

Rehau – Am Rosenmontag fand für 
die Bewohner der Seniorenhausge-

Fasching in den MGH-Seniorenhausgemeinschaften

meinschaften im MGH der Diako-
nie Hochfranken ein Hausfasching 

statt.  Zum Höhepunkt des Nachmit-
tags zählte der Besuch der Fast-
NachtsFreunde des TV Rehau. Sie 
alle bereiteten den Bewohnern eine 
große Freude und trugen mit ihrem 
Auszug aus der Prunksitzung zu 
einem gelungenen Nachmittag 
bei. Das Prinzenpaar Nadine I. 
und Thomas V. zeigte seinen Tanz 
ganz zu dem diesjährigen Motto 
„Wild Wild West“. Die Junioren-
garde überzeugte mit ihrem erfri-
schenden Gardetanz, Tanzmarie-
chen Laura verbreitete  gute Laune. 
Zum Abschluss brachten alle durch 
den Tanz Macarena, bei dem auch 
der Elferrat tatkräftig mittanzte, die 
Stimmung zum Brodeln.
Wir verabschiedeten die Fast-
NachtsFreunde mit einem kräftigen 
„Rehau –  Helau“. Bei guter Musik 
wurde bis in den Abend fleißig 
geschunkelt und getanzt.

Ihr Immobilienmakler für Naila,
Hof/Saale und Umgebung.

unser
Unfallservice
Sie hatten mit Ihrem Fahrzeug 
einen Unfall? Kein Problem!

Wir reparieren alle Marken.

Unabhängig von der Schuldfrage
übernehmen wir für Sie die komplette 
Reparatur an Ihrem Fahrzeug.

–  Fahrzeugabholung
–  fachgerechte Reparatur
–  Unterstützung bei der

Versicherungsabwicklung

> So sparen Sie Zeit, Wege und Ärger

Auto Kropf e.K.

09283/1254
Rehau – Fichtig 7
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aber auch für die Räucherkerzen habe ich 
meine Stammkunden“, so die Jubilarin beim 
Besuch des Bürgermeisters.
Bürgermeister Abraham überreichte ein klei-
nes Präsent und beglückwünschte zum  Jubilä-
um: „Vielen Dank für dieses Angebot im Zent-
rum von Rehau, denn Geschäfte wie dieses 
sorgen für Lebendigkeit in unserer Stadt und 
dazu leisten Sie einen wichtigen Beitrag“, so 
der Bürgermeister.

Kontakt: Lottostelle Kreuzer 
Schützenstraße 3,  95111 Rehau 
Tel. 09283/2741 
Öffnungszeiten:  Mo: geschlossen, 
  Di - Do: 7:30 - 12:30 und 14:30 - 
18:00,   Fr: 7:30 - 12:30 und 14:00 - 
18:00,   Sa: 7:30 - 12:30 Uhr

Rehau – Vor 10 Jahren hat Sabine Kreuzer 
die Lotto-Annahmestelle in der Schützenstra-
ße übernommen und ist seitdem ein Kleinod 
der Geschäftswelt von Rehau. Der 1. Bürger-
meister Michael Abraham gratulierte zu die-
sem Jubiläum persönlich. Nach fast 30 Jah-
ren als Inhaberin der Lotto-Annahmestelle hat 
Anita Krüger im Januar 2013 das Geschäft 
an ihre Tochter übergeben. Zu Beginn dieses 
Jahres feierte Sabine Kreuzer 10-jähriges 
Jubiläum als Inhaberin des Fachgeschäftes 
für Lotto, Toto, Glückslose und weitere 
Glücksspielangebote. Aber auch Zeitschrif-
ten, Zeitungen und Tabakwaren sowie ein 
breites Angebot an Geschenkartikeln und 
Glückwunschkarten werden im Geschäft in 
der Schützenstraße 3 angeboten. „Gerne 
gekauft werden die Seifen aus Schafsmilch 

Sabine Kreuzer 10 Jahre 
Inhaberin der Lotto-Annahmestelle

gehören zum Leistungsspektrum. Abgerun-
det werden die Angebote mit einem zuver-
lässigen und fachgerechten Hausmeisterser-
vice mit Straßen- und Gehwegreinigung 
sowie dem Winterdienst in der kalten Jahres-

Rehau – Die Firma Götze Gebäudereini-
gung in der Hofer Straße wird seit nunmehr 
10 Jahren von Ulrike Deffner geführt. Zum 
Jubiläum gratulierte der 1. Bürgermeister 
Michael Abraham persönlich. Gegründet 
wurde die Firma im Juli 1986 durch Achim 
und Rosi Götze, sie haben sie aufgebaut 
und bis einschließlich 2012 geführt. Seit  1. 
Januar 2013 hat Ulrike Deffner das 
Geschäft als Inhaberin übernommen, 
zusammen mit Uwe Dunzinger, der für die 
fachliche Betreuung zuständig ist. Im Jahr 
2016 konnte 30-jähriges Jubiläum gefeiert 
werden und 2017 erfolgte der Umzug in die 
großzügigeren Räume an der Hofer Straße.
Zu den vielfältigen Leistungen des Unterneh-
mens zählen die Unterhaltsreinigung, die 
Glasreinigung, Grundreinigungen, Baurei-
nigungen sowie Fassadenreinigungen. 
Aber auch die Reinigung von Lamellenvor-
hängen und ein Schmutzfangmattenservice 

Ulrike Deffner 10 Jahre  Inhaberin  der Firma Götze

zeit. Reinigung, das ist nicht nur die Beseiti-
gung anfallenden Schmutzes, das ist auch 
fachgerechte Pflege zur Werterhaltung an 
und in Gebäuden. Bei den ständig wach-
senden Anforderungen zur Erhaltung der 

Umwelt, der Materialvielfalt bei den zu reini-
genden Flächen sowie einer Vielzahl von 
Reinigungsmitteln und -methoden ist die Fir-
ma Götze der Spezialist vor Ort. Die Firma 
ist vorwiegend in Rehau, Hof und Umge-
bung tätig.
Die Inhaberin nutzte die Gelegenheit des 
offiziellen Besuchs des Bürgermeisters um 
langjährige Mitarbeiterinnen für deren 
Betriebszugehörigkeit zu ehren. Der 1. Bür-
germeister überreichte ein kleines Präsent: 
„Wenn man ein Unternehmen 10 Jahre führt, 
muss man vieles richtigmachen, dazu mei-
nen Glückwunsch und noch viele erfolgrei-
che Jahre in unserer Stadt Rehau“, so der Bür-
germeister gegenüber der Jubilarin.

Kontakt:  Götze Gebäudereinigung 
Hofer Straße 28,  95111 Rehau 
Tel. 09283/3799,  Fax 09283/1297 
info@goetze-gebaeudereinigung.de

HUK-COBURG-Versicherungsgruppe

Wer sich selbst von ihrem Angebot über-
zeugen möchte, den heißen Eva Weiher 
und ihr Mann Gerald in der Schützenstra-
ße 13 herzlich willkommen. Das moder-
ne Büro ist im Erdgeschoss bequem zu 
erreichen, Parkmöglichkeiten sind ausrei-
chend vorhanden. Die Öffnungszeiten 
sind montags, dienstags, donnerstags, 
freitags und samstags von 9.00 bis 
13.00 Uhr sowie montags von 16.00 
bis 18.00 Uhr und donnerstags von 
16.00 bis 19.00 Uhr. Und selbstver-
ständlich kann auch außerhalb der Öff-
nungszeiten ein Beratungstermin verein-
bart werden. Am einfachsten per Telefon 
09283 5089980 oder E-Mail an 
Eva.Weiher@HUKvm.de

sich seit 22 Jahren in Hochfranken hei-
misch fühlt, berät ihre Kunden ab dem 
20. März in sämtlichen Vorsorge- und 
Krankenversicherungsfragen sowie zum 
gesamten Angebot der HUK-COBURG – 
von der Kfz-Versicherung über die 
Lebens-, Renten- und Rechtsschutzversi-
cherung bis hin zur Haftpflicht-, Sach- und 
Unfallversicherung.Die reiselustige 
Natur- und Tierliebhaberin freut sich auf 
ein reges Zusammenspiel mit ihren Kun-
den und möchte ihnen einen kostenlosen 
und unverbindlichen Versicherungs-
Check ans Herz legen. Dadurch spare 
man oft bares Geld und könne nicht nur 
den Versicherungsschutz, sondern auch 
die Altersvorsorge verbessern.

Rehau – Eva Weiher eröffnet am 20. 
März ein neues Kundendienstbüro der 
HUK-COBURG. In der Schützenstraße 
13 wird die Versicherungsexpertin ihren 
Kunden kompetente und faire Beratung 
rund um Absicherung und Vorsorge 
anbieten. Interessenten können sich auf 
Produkte mit hervorragendem Preis-Leis-
tungs-Verhältnis freuen.
Wer kennt das nicht? Wenn es um so 
wichtige Themen wie Absicherung und 
Vorsorge geht, möchte man seine Ange-
legenheiten in den besten Händen wis-
sen. In Rehau und Umgebung werden 
Kunden und Interessierte mit Eva Weiher 
die perfekte Ansprechpartnerin finden. 
Die 43-jährige gebürtige Berlinerin, die 

Optimal versichert in Rehau
Rehau – Auch in diesem Jahr wird die Stadt Rehau 
wieder die „Fassade des Jahres“ prämieren. Die Aus-
zeichnung wird im Zuge der Bürgerversammlung im 
Herbst 2023 an eine besonders schöne Fassade, 
die kürzlich in Rehau renoviert wurde, verliehen.  Das 
Gebäude muss im Ortsgebiet von Rehau sein und die 
durchgeführte Renovierung zwischen August 2022 
und August 2023 fertiggestellt worden sein. Interes-
sierte Hauseigentümer können ihre Fassaden bis spä-
testens 15.09.2023 per Post an die Stadtverwal-
tung, bzw. per E-Mail an simone.herrmann@stadt-re-
hau.de unter Angabe der Anschrift, der Beschrei-
bung der durchgeführten Maßnahme sowie mindes-
tens einem aussagekräftigen Bild bewerben. Weite-
re Informationen erhalten Sie jederzeit gerne von 
Frau Herrmann unter der 09283/20-54 und Herrn 
Schrödel 09283/20-51.

Aufruf zur Bewerbung um die 
Fassade des Jahres in Rehau
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Rehau – Bereits im Januar fand die 
Auftaktveranstaltung des Projekts 
„Kletterwache 95111“ in Rehau 
statt. Ende Februar wurde nun auch 
der Mietvertrag mit der Stadt Rehau 
besiegelt. Am letzten Samstag im 
Februar trafen sich etwa 20 Mitglie-
der der Arbeitsgruppe des DAV Sek-
tion Hof in Rehau, um das Gebäu-
de der alten Feuerwache zu besich-
tigen und einen ersten Eindruck vom 
Projekt zu gewinnen. Anschließend 
kam ein Großteil der Arbeitsgruppe 
im Schützenhaus in Jägersruh 
zusammen und diskutierte bei 
einem „World Cafe“ die nächsten 
Schritte zum Bau der Boulder- und 
Kletterwand. Dort wurden auch die 
ersten Aufgaben verteilt. Weitere 
Treffen sind bereits geplant, um das 
weitere Vorgehen zu besprechen. 
Die Aufbruchsstimmung und Moti-
vation der Teilnehmenden waren 
von Anfang an spürbar und geben 
viel Kraft und Antrieb. Auf der 
Homepage des DAV Sektion Hof 
unter www.dav-hof.de/kletterwa-
che95111sind Informationen zum 
aktuellen Stand, anstehenden Ter-
minen und Ansprechpartnern zu fin-
den. Übrigens werden für das Pro-
jekt engagierte Menschen gesucht, 
die gemeinsam mit uns vom DAV 
Sektion Hof für dieses Projekt bren-
nen und es vorantreiben möchten.

Kontakt: kletterwache95111 

@dav-hof.de 

DAV Hof beginnt Detailplanung der Boulderhalle

Für  das Projekt werden  weitere engagierte Menschen gesucht, die es 
mit  vorantreiben möchten.

was Sound, Kostüme und Ausstat-
tung betrifft. Sie rockten bereits den 
legendären Liverpooler Cavern 
Club genauso wie das weltbekann-
te Gewandhaus in Leipzig.  Der 
Variantenreichtum der berühmten 
Number-One-Hits der Pilzköpfe aus 
Beat, Pop, Rock und Balladen sorgt 
für Abwechslung und Unterhaltung, 
der perfekte Chorgesang macht 
das akustische Unplugged-Konzert 

zu einem Genuss. Die fünf Vokalak-
robaten gastieren am 29. März im 
Kommunikationszentrum REHAU 
Art in der Zehstraße 5. Eintrittskar-
ten für die Veranstaltung, die um 
19.30 Uhr beginnt, sind an den 
REHAU Rezeptionen Rheniumhaus 
und Strontium sowie in der Buch-
handlung „seitenWeise“ in der 
Bahnhofstraße 4 in Rehau erhält-
lich. 

Rehau –  Die authentischen Stim-
men und mehrstimmigen Vocal-Ar-
rangements der „Silver Beatles“ 
überzeugen Experten, Beatles-Fans 
und Musikkritiker gleichermaßen. 
Die „Silver Beatles“ sind nicht nur 
irgendeine Coverband, sondern 
eine besondere Beatles Tribute 
Show mit ausgesuchten Sound-
Doubles aus bekannten Beatles-Mu-
sicals – und ganz nah am Original, 

The Silver Beatles: Das Beste der Pilzköpfe unplugged

„The Silver Beatles“ 
sorgen nicht nur durch 
ihr Aussehen, sondern 
vor allem durch ihren 
authentischen Sound 
für beste Stimmung. 

Gaststätte Hygienischer Garten  Gaststätte Hygienischer Garten  
Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221

Jeden Sonntag Mittagskarte Jeden Sonntag Mittagskarte 
von 11 bis 20 Uhr durchgehendvon 11 bis 20 Uhr durchgehend

25.3.- 3.4.Urlaub25.3.- 3.4.Urlaub

Osterwochenende:Osterwochenende:
GründonnerstagGründonnerstag Spinatessen Spinatessen

Karfreitag bis Ostermontag Karfreitag bis Ostermontag 
alle Tage ab 10 Uhr geöffnet mit Mittagstisch alle Tage ab 10 Uhr geöffnet mit Mittagstisch 

KarfreitagKarfreitag Stockfi sch, bitte vorbestellen Stockfi sch, bitte vorbestellen

Wir wünschen Frohe Ostern!!Wir wünschen Frohe Ostern!!

Vorankündigung!!! 30.4. Tanz in den Mai mit Steevie Mac GeeVorankündigung!!! 30.4. Tanz in den Mai mit Steevie Mac Gee

�  Neu- und Umbauten aller Art

�  Putzarbeiten

�  Wärmedämmverbundsysteme

�  Außenanlagen

Ihr zuverlässiger Partner 

wenn es um Bauen 

und Renovieren geht:  

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

95237 Weißdorf · Birkenweg 8 · Tel.: 09251 / 6244 · www.kuechen-sieber.de

40

Beeindruckendd
Elegantn

Stylisch

KüchenAktionsKüchenAktions
WochenendeWochenende
mit kreativer Sofor tplanung
im großen KüchenHaus 

freitags und samstags
von 10:00  bis 18:00 Uhr 

Bitte Raumstellmaße mitbringen!

Auf Wunsch Terminvereinbarung

unter: Tel.: 0 92 51 / 62 44

Beeindruckend, stylisch, elegant
und individuell geplant, so sind
die einzigartigen Sieber-Küchen!

Variable Höhen - exakt für Ihre Größe, 

hochbelastbare, komfortable

Vollauszüge, außergewöhnliche Regal-

und Schranklösungen mit integriertem 

Beleuchtungskonzept und pfi ffi ge 

Innenausstattungen bieten immer

  optimalen, ausreichenden Stauraum. 

                  Wir beraten Sie gern !
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Amtliche Mitteilungen

Aus dem Rathaus

Kehrmaschine befreit Straßen von Splitt 

Der Rehauer Winterdienst wird seit einigen Jahren umweltfreundlich durchgeführt. Das 
bedeutet, dass bei den Einsätzen überwiegend Splitt zum Einsatz kommt. Somit ist es im 
Frühjahr notwendig, die Ortsstraßen zu kehren und vom Splitt zu befreien. Voraussichtlich 
ab Montag, 20.03.2023, wird eine Kehrmaschine zur Reinigung der Gehsteigrinne ein-
gesetzt. Die Arbeiten beginnen in der Stadtmitte und werden von dort aus in Richtung Stadt-
rand fortgesetzt. Die Straßenanlieger werden daher gebeten, ihre Gehsteige bis spätestens 
Sonntag, 19.03.2023, freizukehren. Wir bedanken uns bereits um Voraus für Ihre Mithilfe.

Öffentliche Bekanntmachung

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) 
und des Bayerischen Wasserhaushaltsgesetzes (BayWG) 
in der derzeit geltenden Fassung 
Neufestsetzung des Wasserschutzgebietes Kleppermühle der 
Stadt Rehau für die öffentliche Trinkwasserversorgung der 
Stadt Rehau, Landkreis Hof

Sachverhalt:

Das Schutzgebiet besteht aus
2 Fassungsbereichen­                     =                 Zonen I
2 engeren Schutzzonen            =                 Zonen II
1 weitere Schutzzone                  =                 Zone III

Die Grenzen des Schutzgebietes und die Bezeichnung der betroffenen Grundstücksflur-
nummern in den einzelnen Schutzzonen sind in dem aufgelegten Lageplan M 1 : 5000 
eingetragen. Die genaue Grenze der Schutzzonen verläuft auf der jeweils gekennzeichne-
ten Grundstücksgrenze oder – wenn die Schutzzonengrenze ein Grundstück schneidet – 
auf der der Fassung näheren Kante der gezeichneten Linie. Veränderungen der Grenzen 
oder der Bezeichnungen der im Schutzgebiet gelegenen Grundstücke berühren die 
geplanten Grenzen der Schutzzonen nicht.
Die Wasserschutzgebietsverordnung soll unter der Rechtsgrundlage der §§ 4, 51 und 52 
WHG erlassen werden.
Entsprechend Art. 73 BayWG i. V. m. Art. 73 des Bayerischen Verwaltungsverfahrens- 
gesetzes wird das Vorhaben hiermit öffentlich bekannt gemacht und darauf hingewiesen, 
dass
1. Der Entwurf der neuen Schutzgebietsverordnung zusammen mit dem Schutzgebietslage-

plan nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung für die Dauer eines Monats im Rat-
haus der Stadt Rehau, Zimmer Nr. 210 während der allgemeinen Dienststunden zur Ein-
sichtnahme ausliegen,

2. jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, Bedenken und Anregungen 
noch bis 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Hof, Zimmer Nr. 239, oder bei der Stadt Rehau erheben kann,

3. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Bedenken und Anregungen ausgeschlossen sind, 
die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen,

4. das Landratsamt Hof die rechtzeitig erhobenen Bedenken und Anregungen und die Stel-
lungnahmen der Behörden mit den Betroffenen, dem Antragsteller und den Behörden 
erörtert (Termin wird gesondert bestimmt)

5. bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 
werden kann

6.
a) Die Personen, die Bedenken und Anregungen erhoben haben vom Erörterungstermin 
       durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können und
b) Die Zustellung der Entscheidung über ihre Bedenken und Anregungen durch öffent-
        liche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen erforderlich wären.

Es wird darauf hingewiesen, dass Auslagen, die durch nicht begründete Einwendungen 
entstehen, nach Art. 2 Abs. 3 des Kostengesetzes demjenigen auferlegt werden können, 
der diese Bedenken und Anregungen vorgebracht hat.

Stadt Rehau, 22.02.2023 

Abraham
1.Bürgermeister

Aus dem Standesamt

Sterbefälle:
11.02.2023: Beate Graf, geb. Foltys, Wiesenstr. 27, 95111 Rehau
12.02.2023: Horst Geyer, Adalbert-Stifter-Str. 8, 95111 Rehau
14.02.2023: Friederike Walter, geb. Wagner, Am Schild 13, 95111 Rehau
22.02.2023: Nasmie Resit Ismail, geb. Moustafa Oglou, Martin-Luther-Str. 15, 95111 
                                                Rehau
22.02.2023: Siegfried Eholzer, Regnitzlosauer Str. 20, 95111 Rehau

Geburten: 

24.01.2023: Tim Eiswert, Rehau

Jubilare:                                                                                                   Goldene Hochzeiten: 

26.01.2023: Isabella Schmidt, Rehau
 (Geburtshaus)

01.02.2023: Florentin Wohlfahrt, Rehau

08.02.2023: Oskar Pausch, Kirchenlamitz 
(Geburtshaus)

16.02.2023: Elias Stieler, Röslau
 (Geburtshaus)

21.02.2023:  Elay Wagner, Schwarzenbach 
am Wald (Geburtshaus)

90 Jahre: Karl Rauh, 
geb. 14.02.1933 

16.02.1973: 
Hannelore und Helmut Kaufmann

19.02.2023: Hannah Mehringer, Rehau
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Amtliche Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Durchführung der Echten 
Bürgerbeteiligung  für die 45. Änderung des 
Flächennutzungsplans  im Bereich  „Heinersberg“

Echte Bürgerbeteiligung:
Der Stadtrat der Stadt Rehau hat in der Sitzung am 01.03.2023 die während der Vorgezo-
genen Bürgerbeteiligung und der Beteiligung der „Träger öffentlicher Belange“ vorgetrage-
nen Anregungen behandelt. Die Abwägungsergebnisse wurden wie beschlossen in die 
Planung und Begründung eingearbeitet und mit der Bezeichnung „Entwurf vom 
01.03.2023“ versehen und vom Stadtrat gebilligt.
Die Planung stellt die wesentlichen Ergebnisse der Anhörung der „Träger öffentlicher Belan-
ge“ und die grundsätzlichen planungsrelevanten Informationen dar. Die gewonnenen 
Erkenntnisse stellen die Grundzüge der Planung nicht in Frage.
Der Entwurf der 45. Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung und Umweltbe-
richt in der Fassung vom 01.03.2023 liegt in der Zeit vom 20.03.2023 bis 21.04.2023 
im Rathaus der Stadt Rehau, Martin-Luther-Straße 1, 95111 Rehau, Zimmer Nr. 202, 2. 
Stock, in der Zeit von
Montag – Freitag, außer Mittwoch                     08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch                                                                                                      08.00 - 13.00 Uhr
Montag und Donnerstag                                                    14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag                                                                                                       14.00 - 18.00 Uhr
zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. Der Entwurfsplan der Bauleitplanung mit 
Begründung kann auch auf der Internet-Homepage der Stadt Rehau eingesehen werden.
https://www.stadt-rehau.de/sv_rehau/Rathaus/Bekanntmachungen/Bauleitplanung
Stellungnahmen können auch per E-Mail an bauamt@stadt-rehau.de unter dem Betreff 
45. Änderung Flächennutzungsplan gesendet werden.
Nach § 3 Abs. 2 BauGB besteht die Gelegenheit zur Unterrichtung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke und der wesentlichen Auswirkungen dieser Planung sowie die Möglich-
keit zur Äußerung und Erörterung.
Es wird darauf hingewiesen, dass jedermann während der Auslegungsfrist Stellungnahmen 
abgeben kann und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können und, bei Aufstellung eines 
Bebauungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. Und dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-verfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können.

Rehau, 10.03.2023
gez.
Abraham
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Durchführung der Echten 
Bürgerbeteiligung für den Bebauungsplan der Stadt Rehau
„Sonderbaufläche Freiflächen-Photovoltaikanlage  Heinersberg“

Echte Bürgerbeteiligung:
Der Stadtrat der Stadt Rehau hat in seiner Sitzung am 01.03.2023 die Anregungen der 
Vorgezogenen Bürgerbeteiligung und der „Träger öffentlicher Belange“ abgewägt. Das 
Abwägungsergebnis wurde in den Entwurfsplan vom 01.03.2023 eingearbeitet, der Ent-
wurfsplan mit Begründung und Umweltbericht wurde vom Stadtrat gebilligt. 
Die Planung stellt die wesentlichen Ergebnisse der Anhörungen und die grundsätzlichen 
planungsrelevanten Informationen dar. Der Umweltbericht stellt die Auswirkungen der Pla-
nung dar und dokumentiert den erforderlichen Ausgleich des Eingriffs. Die gewonnenen 
Erkenntnisse stellen die Grundzüge der Planung nicht in Frage.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung und Umweltbericht vom 01.03.2023 
liegt in der Zeit vom 20.03.2023 bis 21.04.2023 im Rathaus Rehau, Martin-Luther-Str. 1, 
95111 Rehau, Zimmer- Nr. 202, 2. Stock, in der Zeit von
Montag – Freitag, außer Mittwoch                     08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch                                                                                                      08.00 - 13.00 Uhr
Montag und Donnerstag                                                    14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag                                                                                                       14.00 - 18.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst

Monat März
Sa, 11.03. Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877
So, 12.03. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 09284/1622
Mo, 13.03. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171
Di, 14.03. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan, Tel. 09287/889800
Mi, 15.03. Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040
Do, 16.03. Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204
Fr, 17.03. Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222
Mo, 20.03. Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400
Di, 21.03. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450
Mi, 22.03. Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
Do, 23.03. Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436
Fr, 24.03. Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688
Sa, 25.03. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
So, 26.03. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082
Mo, 27.03. Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877
Di, 28.03. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan, Tel. 09287/889800
Mi, 29.03. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954
Do, 30.03. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 09284/1622
Fr, 31.03. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082

Monat April
Sa, 01.04. Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499
So, 02.04. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan, Tel. 09287/889800
Mo, 03.04. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Di, 04.04. Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353
Mi, 05.04. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450
Do, 06.04. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan, Tel. 09287/889800
Fr, 07.04. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

Mo-Do: jeweils ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag
Fr: ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am folgenden Sonntag
So: ab 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag

Amtliche Bekanntmachung

zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. Der Entwurfsplan der Bauleitplanung mit 
Begründung kann auch auf der Internet-Homepage der Stadt Rehau eingesehen werden.
https://www.stadt-rehau.de/sv_rehau/Rathaus/Bekanntmachungen/Bauleitplanung
Stellungnahmen können auch per E-Mail an bauamt@stadt-rehau.de unter dem Betreff 
Bebauungsplan“ PV-Anlage Heinersberg“ gesendet werden.
Nach § 3 Abs. 2 BauGB besteht die Gelegenheit zur Unterrichtung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke und der wesentlichen Auswirkungen dieser Planung sowie die Möglich-
keit zur Äußerung und Erörterung.
Es wird darauf hingewiesen, dass jedermann während der Auslegungsfrist Stellungnahmen 
abgeben kann und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können und bei Aufstellung eines 
Bebauungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Rehau, 10.03.2023
gez.
Abraham, 
1. Bürgermeister

Zahnärztlicher Notdienst

11.03. – 12.03.
Dr. med. dent. Holger Roschlau,  Lindenpark 1-3,  95119 Naila 
Tel.  09282 / 9847170

18.03 – 19.03.
Dr. Thomas Schaller,  Silberbacher Str. 9,  95176 Konradsreuth  
Tel. 09292 / 6888

25.03. – 26.03.
Dr. Josef Schinabeck,  Gartenstr. 9,  95213 Münchberg
Tel.  09251 / 6331 oder  09251 / 1868

1.04. – 2.04. 
Dr. Rüdiger Schott, Wiesenstr. 13,  95234 Sparneck 
Tel.  09251 / 6014 oder  0171 / 9911222

7.04. 
Annett Wittek,  Am Bahnhof 1,  95111 Rehau 
Tel.  09283 / 9038

Notdienst jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr

9REHport



schen 20 und 25 TEUR. 
Zu bedenken gibt Herr Schnabel, dass durch den Kreisverkehr der Fahrbahnbelag stärker 
beansprucht wird und somit früher mit Sanierungsmaßnahmen in diesem Bereich zu rechnen 
ist. 
Gemeinderätin Kühne weist auf die Problematik für Fußgänger hin, die die Straße vom Park-
platz zur Arztpraxis überqueren.
Dafür möchte das Planungsbüro die beiden Infotafeln an der Brücke versetzen und an dieser 
Stelle eine übersichtliche Möglichkeit schaffen. 
Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau beschließt die vorgestellten Ausführungen 
umzusetzen und beauftragt das Planungsbüro Schnabel mit der Durchführung.
Für den Kreisverkehr wird das Angebot der Fa. Lüft mit der Bepflanzungsmöglichkeit 
bevorzugt.
Abstimmungsergebnis: Ja 13,  Nein 2

5. Vorstellung ILE-Umsetzungsmanager, sowie laufender Projekte

Herr Ertl stellt sich als neuer Ansprechpartner für Fragen zur ILE-Dreiländereck vor und geht 
auf das Förderinstrument „Regionalbudget“ ein. 
Mit diesem können Kleinprojekte in den beteiligten Kommunen gefördert werden.
Im Jahr 2022 konnten in Regnitzlosau 3 Projekte mit ca. 20 TEUR gefördert werden. 
Dies waren die Elektrifizierung des „Dienesn Heisla“, Ausstattung für den Heimatverein und 
der Wanderrastplatz in der Raitschin. 
Für das Jahr 2023 wurden aus der Gemeinde Regnitzlosau 5 Projekte angemeldet. 
Unter anderem soll damit das Dreiländereck neugestaltet und mit einer Sitzgelegenheit tou-
ristisch aufgewertet werden.

6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Döhlau in vier Teilbe-
reichen der Gemarkung Tauperlitz, Gemeinde Döhlau, Landkreis Hof
Der Gemeinderat der Gemeinde Döhlau hat die Änderung des Flächennutzungsplanes 
beschlossen. Im Rahmen der öffentlichen Auslegung wird gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wird 
die Gemeinde Regnitzlosau als Träger öffentlicher Belange, beziehungsweise als Nach-
bargemeinde im Verfahren angehört.
Die Unterlagen zur Flächennutzungsplanung der Gemeinde Döhlau liegen dem Gemein-
derat vor.
Seitens der Verwaltung gibt es keine relevanten Anmerkungen zu den genannten Änderun-
gen in der Flächennutzungsplanung.
Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau erhebt keine Einwände gegen, die Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Döhlau.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0

7. Vergabe des Straßennamens „Energiepark“ im Bereich der Biogasanlage
in Regnitzlosau

Seit 2011 wird die Biogasanlage südlich von Regnitzlosau betrieben. Die Anlage wächst 
seitdem und versorgt mittlerweile auch große Teile des Hauptortes mit Nahwärme. Auf-
grund von Wechseln in der Geschäftsleitung wird auch der Verwaltungssitz auf das Gelän-
de der Biogasanlage verlagert. Die Zuwegung von der Staatsstraße soll in absehbarer Zeit 
asphaltiert werden. Diese ist bereits jetzt kein klassischer Flurbereinigungsweg mehr, son-
dern dient fast ausschließlich der Zuwegung zur Biogasanlage. 
Von der neuen Namensgebung sind keine weiteren Anwesen betroffen. 
Auf Vorschlag von Gemeinderat Kaiser wird statt „Energiepark“ der Straßenname „Am Ener-
giepark“ vergeben. 
Beschluss: Ein Teil des bisher als „Holzweg“ gewidmeten Weges wird umbenannt. Der 
neue Straßenname lautet „Am Energiepark“. Die Namensgebung wird mit einem Stra-
ßennamensschild erkennbar gemacht.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0

8. Nachträglicher Verzicht in der Wasserversorgung

Feststellung der entgangenen Wassergebühren für das Haushaltsjahr 2022 und 
Beschlussfassung über einen Teilverzicht.
Wie bereits in der Gemeinderatssitzung am 02.06.2022 bekanntgegeben, ist durch die 
fehlende Bekanntmachung im Vorfeld der Gebührenkalkulation die 1. Änderungssatzung 
zu BGS-WAS erst zum 22.05.2022 in Kraft getreten. Ab dem 22.05.2022 hätte folglich 
der Gebührensatz von 2,60 €/m³ entnommenen Wassers abgerechnet werden können. 
Aus Verfahrensgründen konnte erst zum 30.06.2022 nach Zwischenablesung eine korrek-
te Abrechnung unter Ansatz des neuen Gebührensatzes von 2,60 €/m³ erfolgen. Auf Basis 
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Berichterstattung aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
 vom 31.01.2023

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift 14/2022

Beschluss: Der Gemeinderat Regnitzlosau genehmigt die Sitzungsniederschrift Nr. 
14/2022 vom 20.12.2022. Die genehmigte Niederschrift wird auf der Homepage ver-
öffentlicht. 
Abstimmungsergebnis: Ja 14, Nein 0

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
28.06.22

Beschaffung einer Containerlösung für den gemeindlichen Bauhof
Bereits im zurückliegenden Jahr hat sich der Gemeinderat mit der Beschaffung eines Contai-
ners beschäftigt. Ursprünglich war bereits geplant, den Bauhof und die dortigen Bedingun-
gen in puncto Aufenthalt und Umkleide durch eine Containerlösung zu verbessern. Die Mit-
tel dafür wurden dann für einen Container zur Unterbringung eines Geldautomaten verwen-
det. 
Die Containerlösung am Bauhof würde zu einer sofortigen Verbesserung der Situation bei-
tragen. Der aktuelle Aufenthaltsraum und gleichzeitige Trockenraum für Kleidung im Keller, 
entspricht nicht den geforderten Rahmenbedingungen. Durch eine Containerlösung würde 
die Situation für unser Personal verbessert. Trotzdem bleibt durch die Containerlösung die 
Flexibilität bestehen, bei einem Umbau/Modernisierung des Bauhofes auf neue Gegeben-
heiten reagieren zu können.
Ergänzend sei noch erwähnt, dass unser Bauhofleiter wie auch der Wasserwart aktuell kei-
nen festen Büroarbeitsplatz haben und dies in den dann frei werdenden Räumen realisiert 
werden könnte.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung einer Containerlösung für den 
gemeindlichen Bauhof bestehend aus den Komponenten Umkleide/WC und Aufent-
halt. Der Gemeinderat spricht sich für das wirtschaftlich günstigste Angebot der Fa. BIV 
GmbH, Oberkotzau aus und vergibt den Auftrag für eine maximale Angebotssumme 
von 30.608,23€ (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja 12,  Nein 0

3. Bauanträge

a) Aufstockung eines Einfamilienhauses, Flurweg 4, 95194 Regnitzlosau 
Das Bauvorhaben liegt im bauplanungsrechtlichen Innenbereich nach § 34 BauGB. Die 
Zufahrt ist gesichert, Wasserversorgung und Abwasserentsorgung für das Bauvorhaben 
sind nicht relevant bzw. vorhanden.
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag 
mit dem Vorhaben das bestehende Einfamilienwohnhaus aufzustocken. 
Abstimmungsergebnis: Ja 14 Nein 0

4. Vorstellung einer Kreisverkehrslösung am Sparkassenparkplatz in 
Regnitzlosau

Erste Gespräche und Diskussionen reichen nach Aufzeichnungen in das Jahr 2007 zurück. 
Bereits damals wurden Planungen für einen Kreisverkehr durchgeführt. Dann aber nicht 
umgesetzt.
Im Rahmen des Verkehrskonzeptes soll nun in einer Art Test- und Projektphase eine verein-
fachte Version eines Kreisverkehrs installiert werden. Diese ist zum einen finanziell 
kurzfristig umsetzbar, aber auch hinsichtlich des baulichen Aufwandes schnell 
realisierbar.
Eine Dauerlösung bietet die „aufgesetzte“ Lösung allerdings nicht. Ein dauerhaftes „JA“ zu 
einem Kreisverkehr bedeutet mittelfristig eine größere Sanierungsmaßnahme im Bereich der 
Sparkassenkreuzung.
Herr Schnabel vom Planungsbüro Schnabel präsentiert Details zu dem geplanten Vorha-
ben. 
Die Kreismittelinsel besteht aus Kunststofffertigbauteilen. Die einfachere Variante wird mit 
Hilfe von Dübeln im Asphalt befestigt. Die zweite, optisch ansprechendere Ausführung, ent-
hält in der Mitte eine Pflanzinsel, die mit Substrat befüllt wird und durch ihr Eigengewicht 
nicht zusätzlich verankert werden muss. 
Der Außendurchmesser des geplanten Kreisverkehrs beträgt 22 Meter. Somit ist er auch für 
größere Fahrzeuge wie Busse und Sattelschlepper geeignet. 
Die Gesamtkosten für die Elemente, Markierungen, Montage, Schilder usw. liegen zwi-
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der Zwischenablesung errechnen sich für das erste Halbjahr 2022, für das bei der Abrech-
nung noch die Wassergebühr in Höhe von 1,85 €/m³ angesetzt wird, Mindereinnahmen 
von insgesamt 48.654,75 €. 
Für die anteilige Zeit vom 22.05.2022 bis einschließlich 30.06.2022 werden aus ver-
waltungsorganisatorischen Gründen die unter „B“ genannten Gebühren entgehen. Auf die-
se Gebühren wird nun verzichtet. Sie sind der Wasserversorgung aus dem allgemeinen 
Haushalt zuzuführen.
Der Gebührenzahler wird dadurch auch nachträglich nicht belastet.
Der Gesamtschaden wurde der Kassenversicherung gemeldet, eine abschließende Stel-
lungnahme der Versicherung bezüglich Übernahme des Schadens steht noch aus.

Beschluss: 
a) Der Gemeinderat Regnitzlosau stellt den durch die Zwischenablesung errechneten 
Fehlbetrag in der Wasserversorgung in Höhe von 48.654,75 € fest. 
Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0

b) Bei der Berechnung des Gebührenaufkommens der Wasserversorgungseinrichtung 
ergibt sich für den Zeitraum 22.05.2022 bis 30.06.2022 ein anteiliger Fehlbetrag von 
10.541,70 €. Der Gemeinderat Regnitzlosau verzichtet auf die Erhebung dieser antei-
ligen Wassergebühr für den genannten Zeitraum.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 Nein 0

9. Bekanntgaben und Anfragen
a) Start des Jugendprogramms am 6.2.2023
Frau Popp startet am 6.2. mit dem neuen Jugendprogramm. Immer montags von 14 bis 20 
Uhr ist die „Grotte“. geöffnet. 

b) Sonstiges
 Die Bürgerversammlung findet am Freitag den 3.3. um 19.00 Uhr im Vereinshaus statt. 

Hier präsentiert Bürgermeister Schnabel den Jahresbericht, erste Informationen zum 
Wohnbauprojekt am Uferweg werden den Bürgern vorgestellt und verdiente Sportler der 
Gemeinde Regnitzlosau geehrt. Die Überschneidung mit dem Weltfrauengebetstag bittet 
er zu entschuldigen.

 Die für 7.2. geplante Gemeinderatssitzung wird verschoben und erfolgt vermutlich in der 
darauffolgenden Woche. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

 Gemeinderätin Kühne bittet um Räumung der Schneehäufen in der Schulstr. durch den 
Bauhof und möchte wissen, warum in letzter Zeit die Abholung durch den Landbus nicht 
mehr zuverlässig funktioniert und es zu kurzfristigen Stornierungen kommt.
Bürgermeister Schnabel möchte mit dem Bauhof über das Schnee räumen in der Schulstr. 
sprechen. Die Probleme mit den Landbus waren auf eine knappe Personalsituation zurück-
zuführen und sind inzwischen behoben. 

 Zum Objekt Oberprex 47 kam die Nachricht, dass im 1. Halbjahr 2023 keine Festset-
zung eines neuen Verhandlungstermines durch das Oberverwaltungsgericht erfolgt ist. 

 Gemeinderat Geyer bittet darum die Niederschriften der Gemeinderatssitzungen zeit-
nah auf der Homepage einzustellen. 

Öffentliche Bekanntmachung

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft des Gemeinschaftsjagdreviers 
Trogenau am Mittwoch, den 29. März 2023 um 20.00 Uhr im Gasthaus Wolfrum in Tro-
genau, ergeht an alle Eigentümer der Grundstücke, welche zum gemeinschaftlichen Jagd-
revier Trogenau gehören, hiermit Einladung.

Tagesordnung:                       1. Begrüßung
                                                                        2. Berichte der Vorstandschaft
                                                                        3. Entlastung der Vorstandschaft
                                                                        4. Beschluss über die Auszahlung des Jagdpachtgeldes
                                                                        5. Auszahlung des Jagdpachtgeldes
                                                                        6. Nachwahl des 1. Vorstand
                                                                        7. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Jagdgenossenschaft Trogenau 

Öffnungszeiten Rathaus
Mo. u. Di.                        08.30 – 12.00 Uhr
Mi.                                             geschlossen
Do.                                            08.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Fr.                                                07.00 – 12.00 Uhr

Der Gemeinderat der Gemeinde Regnitzlosau hat in seiner Sitzung am 31.01.2023 
beschlossen, die unter Nr. 1 aufgeführte Straße gem. Art. 6 i.V.m. Art. 3 Abs. 1 Nr. 3, Art. 
46 Nr. 2 BayStrWG zur Ortsstraße zu widmen.

Straßenname: Am Energiepark
Flur-Nummer
Gemarkung:

785
Gemarkung Regnitzlosau

Anfangspunkt: Einmündung von St 2192
Endpunkt: Grundstücksgrenze Fl.Nr. 267 Gemarkung Regnitzlosau
Länge: 0,203 km

Träger der Straßenbaulast ist nach Art. 47 Abs. 1 BayStrWG die Gemeinde Regnitzlosau.
Die Verfügung mit den begründenden Unterlagen kann während der üblichen Öffnungszei-
ten in der Gemeindeverwaltung Regnitzlosau, Hauptstr. 24, 95194 Regnitzlosau, 1.OG, 

Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Widmung von öffentlichen Straßen in 
Regnitzlosau

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zu einer nichtöffentlichen Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Regnitz-
losau am Donnerstag, 16.03.2023, um 20.00 Uhr in den Gasthof Raitschin, 95194 Reg-
nitzlosau.

Tagesordnung:                       1. Bericht des Jagdvorstehers
                                                                        2. Bericht des Schriftführers
                                                                        3. Kassenbericht
                                                                        4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
                                                                        5. Jagdpachtgeldauszahlung nach Flächenkataster
                                                                        6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Jagdgenossenschaft Regnitzlosau

Bekanntmachung

Zi.Nr. 14 vom 13.03.2023 bis 27.03.2023 eingesehen werden.
Die Widmung wird zwei Wochen nach ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.

2. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Regnitzlosau) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-

ordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl 2007, S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren 
im Bereich des Straßen- und Wegerecht abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, 
gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.

• Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

Regnitzlosau, den 27.02.2023
GEMEINDE REGNITZLOSAU

Schnabel
1. Bürgermeister

11REHport



Losauer Blättla

März 2023
02.03.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
03.03.Fr                     Bürgerversammlung 19:00 Uhr im Vereinshaus, Hohenberger Str. 19
04.03.Sa                   Jahreshauptversammlung FFW-Regnitzlosau 
                                                   19:00 Uhr im Feuerwehrhaus
09.03.Do                  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Frauen Union 
                                                   19:30 Uhr im Grünen Baum
16.03.Do                 Sprechtag Notar Dr. Salzmann im Rathaus 
                                                   (Terminvereinbarung direkt über das Notariat)
24.03.Fr                      Jahreshauptversammlung Sängerbund 19:00 Uhr
25.03. Sa                Frühjahrsversammlung Siedlergemeinschaft

April 2023
06.04.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
24.04.Mo               Grundschule Galavorstellung Zirkusprojekt 
29.04.Sa                  Frühjahreskonzert Sängerbund 19:30 Uhr
30.04.So                  Verschiedene Besenbrennen im Gemeindegebiet

Mai 2023
04.05.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
13.05.Sa                  Pflanzentauschbörse

Juni 2023
01.06.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
07.06.Mi                 Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                                   Feuerwehrhaus Regnitzlosau 
08.06.Do                 Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                                   Feuerwehrhaus Regnitzlosau
10.06.Sa                  Feuerwehrfest Schwesendorf 
11.06.So                  Feuerwehrfest Schwesendorf

Juli 2023
01.07.Sa                  Fest am Dreiländereck
06.07.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.07.Do                 Blutspenden
08.07.Sa                  Sommerfest Stammtisch die Fässla
09.07.So                  Sommerfest Stammtisch die Fässla
14.07. – Fr.            WIESENFEST in Regnitzlosau mit Festumzug am Wiesenfest-Sonntag
– 17.07. Mo        , Frühschoppen am Wiesenfest-Montag
30.07.So                  Sommerfest der Siedlergemeinschaft mit Jubiläumsfeier 70 Jahre 
                                                   Siedlergemeinschaft

Veranstaltungen und Termine  im Gemeindegebiet Regnitzlosau

Veranstaltungen 2023
August 2023
03.08.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.08.So                  Sommerfest am Waldschloß              
12.08.Sa                  Sommerfest der FFW-Vierschau
13.08.So                  Sommerfest der FFW-Vierschau

September 2023
07.09.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus

Oktober 2023
05.10.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
28.10.Sa                   Premiere Laienspielgruppe

November 2023
02.11.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
03.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
04.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe
10.11.Fr                      Kirchweihauftakt mit dem Lichterzauber der Freien Wähler Regnitzlosau
12.11.So                   Kärwa mit Kirchweihmarkt
16.11.Do                  Blutspenden
17.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                    Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft mit Neuwahlen
24.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
25.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe

Dezember 2023
07.12.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                                   16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
09.12.Sa       ­­            Weihnachtskonzert Sängerbund
09.12.Sa                  Glühweinparty Landjugend
10.12.So                   Weihnachtsmarkt

Sie haben eine Veranstaltung im Gemeindegebiet und wollen diese im gemeindli-
chen Veranstaltungskalender veröffentlicht haben, dann melden Sie sich unter: 
Tel. 0929494333-11 oder per E-Mail an neupert@regnitzlosau.de

#

#

Wir bieten Ihnen eine 
Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung an.
Terminvereinbarung 
bei Frau Wallisch:  

Tel.: 09294 / 94333-13 

Sprechstunde 
der Deutschen 

Rentenversicherung 
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Mein Name ist Lisa Popp und seit Januar bin ich für 
die Gemeindejugendarbeit in Regnitzlosau zustän-
dig. Ich bin gelernte Erzieherin und vor einiger Zeit 
von Oberbayern zurück in meine Heimat gezogen.
Erfahrungen konnte ich als Gruppenleiterin in einer 
Einrichtung für delinquente Jugendliche und als 
Seminarleiterin für eine Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme sammeln.
Das Angebot in Regnitzlosau richtet sich an alle jun-
gen Leute im Alter zwischen 14 bis 27 Jahren. Treffpunkt ist jeden Montag von 14 bis 20 
Uhr in der Grotte.
Ich freue mich sehr, mit jungen Leuten in Kontakt zu treten und gemeinsam etwas aufzu-
bauen. Bei Fragen, Anregungen, Wünschen, Problemen, habe ich immer ein offenes Ohr. 
Einige durfte ich schon bei gemeinsamen Kochaktionen, Spielen, Faschingsparty kennen-
lernen . Ich freue mich auf neue Gesichter und die kommende Zeit.

Gemeindejugendarbeit 
Regnitzlosau 

Verschiedenes

Haben Sie einen Bericht über Ihren Verein oder eine Veranstaltung und möchten,  dass 
dieser im REHport erscheint? Dann schicken Sie den Bericht und Bilder an:

Frau Ann-Kathrin Bösl-Neupert, E-Mail:  neupert@regnitzlosau.de

Hinweis zu Veröffentlichungen im REHport

Aus dem Rathaus

Sebastian Fröh aus Regnitzlosau verstärkt bereits seit Dezember 2022 die gemeindliche 
Wasserversorgung und den Bauhof. Als gelernter Rohrleitungsbauer und Fachmann für 
Pumpentechnik wird er aktuell in der Wasserversorgung eingearbeitet und verstärkt unser 
Team sehr gut, so Bürgermeister Schnabel bei der Vorstellung. 
Diana Schlegl, ebenfalls aus Regnitzlosau, füllt zur Freude des Bürgermeisters eine seit eini-
ger Zeit entstandene Lücke im Bürgerbüro, als neue Mitarbeiterin in unserem Einwohnermel-
deamt. 
Wir freuen uns, mit den beiden zwei engagierte und motivierte Teammitglieder gefunden 
zu haben und freuen uns auf die Zusammenarbeit. Willkommen im Team!

Neue Mitarbeiter der Gemeinde Regnitzlosau

Im Bild von links: Sebastian Fröh, Diana Schlegl und Bürgermeister Jürgen Schnabel.

Einen weiteren Personalwechsel gibt es in der Gemeinde Regnitzlosau im Bereich der Klär-
anlage und des Bauhofes. Marcel Schwaiger verlässt auf eigenen Wunsch die Gemeinde 
Regnitzlosau, da sich ihm an anderer Stelle neue berufliche Perspektiven bieten. 
Über diese Entscheidung haben wir uns zwar nicht gefreut, so Bürgermeister Schnabel, 
jedoch ist sie nachvollziehbar und gehört in der heutigen Zeit mit zum Geschäft.
Umso erfreulicher ist es, dass wir mit Martin Gebhardt aus Regnitzlosau einen sofortigen 
Ersatz gefunden haben. 

Im Bild von links: Martin Gebhardt, Marcel Schwaiger und Bürgermeister Jürgen Schnabel. 

Die Einweihung der Friedenskirche Faß-
mannsreuth jährt sich in diesem Jahr am 
23. Juni  zum 60. Mal. Dies ist für die Kir-
chengemeinde Anlass genug zu feiern. 
Und zwar vom 23. bis 25.06.2023. 
Es würde uns freuen, Sie an diesem 
Wochenende bei der einen oder ande-
ren Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Das Programm finden Sie ab Anfang Mai 
auf der Homepage  www.ev-kirche-reg-
nitzlosau.de

60 Jahre Friedenskirche
 Faßmannsreuth
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Regnitzlosau – Neues Leben zog am Mittwoch, 22. Februar,  in die Wohngemeinschaft 
des Diakonievereins im Schwesendorfer Weg ein.  Brigitte Berg verstärkt ab sofort den 
Mädels-Anteil in der WG. Sie ist jetzt eine echte Regnitzlosauerin und macht dabei eine 
sehr gute Figur.
Gemeinsam bei einem Sonntagsfrühstück mit allerhand Leckereien, genossen alle das 
erste gemeinsame Frühstück und hatten sichtlich Spaß dabei.
„Gemeinsam statt Einsam“ wird auch im Jahr 2023 wieder ein Stück gelebt.  Werfen Sie 
einen Blick in die alternative Wohnform des Diakonievereins Regnitzlosau. Hier lebt man 
gerne! In den nächsten Ausgaben berichten wir weiter über das WG-Leben. 

Diakoniestation Regnitzlosau: 
Neues Leben in der Wohngemeinschaft

Rehau – Am 17. Februar  übergaben zwei der Vorstände des Fanclubs, Isabell Motschen-
bacher und Uwe Schmittfull, eine Spende über 1000 Euro  an den Vorstand der Hofer Tafel 
Roland Jahn und an den Kassier Carsten Schiller. Das Geld war durch Spenden bei der 
Weihnachtsfeier des Fanclubs zusammengekommen. Wie jedes Jahr spendete der FC 
Bayern dem Fanclub eine Kiste mit Fan-Artikeln, die durch die Mitglieder ersteigert werden 
konnten. So kam die große Summe zustande, die durch den Fanclub noch aufgestockt wur-
de. Man war sich unter den Mitgliedern schnell einig, dass das Geld der Hofer Tafel zu 
Gute kommen sollte. Im Zuge der Übergabe der Spende konnten sich die beiden Vor-
standsmitglieder des Fanclubs von der beeindruckenden Arbeit der Tafel überzeugen. 
Ohne ehrenamtliche Arbeit und viel freiwilliges Engagement wäre es nicht möglich, die 
über 1000 bedürftigen Haushalte in Stadt und Landkreis Hof mit Lebensmittel und notwen-
digen Gebrauchsgüter zu versorgen. Leider ist die Zahl der Bedürftigen durch die Krisen 
stetig angestiegen, wie  Jahn erläuterte. Umso wichtiger sind Spenden, um den laufenden 
Betrieb auch finanziell bewältigen zu können.

Bayern Fanclub Gute-Freunde-Rehau 
spendet für die Hofer Tafel

Rehau – Sie haben seit Kurzem einen jungen, vierbeinigen Freund in Ihrer Familie aufge-
nommen, bzw. möchten das in den nächsten Tagen tun? Dann sollten Sie darüber nach-
denken, den Welpen- und Junghundkurs des Vereins der Hundefreunde Rehau e.V. ab dem 
25. März zu besuchen. Der Sinn dieses Kurses besteht darin, die biologisch bedingte Ent-
wicklung des Hundes auszunutzen. Der Welpe, unabhängig von Rasse und Größe, lernt 
in den ersten Lebensmonaten alles, was er für sein weiteres Leben benötigt. Mit Spaß wird 
in diesem Kurs viel Hilfreiches, von einfachen Kommandos wie Sitz oder Fuß über das Ken-
nen von unterschiedlichen Untergründen und Gegenständen gelernt. Geeignet ist der Kurs 
für Hunde, die mindestens 12 Wochen und maximal 12 Monate alt sind. 

Starten wird der Kurs am 25. März  und jeweils samstags um 12:30 Uhr stattfin-
den. Interessierte können sich jederzeit bei Frau Dietel unter 0170 35 60 773 
melden.

Hundefreunde Rehau bieten wieder 
Welpen- und Junghundkurs an

Im Zentrum steht in diesem Jahr der „Menzin-
ger Kreuzweg“ des Münchner Autors Matthi-
as Pöschl. Dessen Tochter Elisabeth Thurmair 
gestattete Rothemund die altbayerischen Tex-
te ihres Vaters ins Fränkische zu übertragen. 
So wurde aus dem „Menzinger Kreuzweg“ 
ein „Fränkischer Kreuzweg“. Um diesen auf-
wühlenden Text rahmen sich Lieder des Drei-
gesangs sowie Instrumentalstücke der Grup-
pe Vielsaitig und des Quartetts der Kirchenla-
mitzer Turmbläser.

Rehau – Am Palmsonntag, 2. April,  um 
16.00 Uhr findet in der Kath. Pfarrkirche St. 
Josef nach zweijähriger coronabedingter 
Zwangspause wieder das traditionelle 
„Rehauer Passionssingen“ statt. Dazu laden 
die Katholische Pfarrgemeinde St. Josef in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Rehau ganz 
herzlich ein. 
„Passions-Singen“ ist ein Begriff, mit dem 
man im überwiegend protestantischen 
Hochfranken bis vor einigen Jahren recht 
wenig anfangen konnte. In Gebieten 
dagegen mit einem hohen katholischen 
Bevölkerungsanteil wie der benachbarten 
Oberpfalz, dem südbayerischen Raum und 
der gesamten Alpenregion haben solche Ver-
anstaltungen Tradition und sind weit verbrei-
tet. Sie stimmen die gläubige Bevölkerung 
mit Vokal- und Instrumentalmusik sowie Tex-
ten zum Kreuzweg auf die Karwoche ein. 
Seit 1998 hat der eng mit seiner Geburts-
stadt Rehau verbundene Künstler und Kultur-
preisträger Christian Peter Rothemund das 
„Passions-Singen“ im fränkischen Raum zum 
festen Bestandteil der vorösterlichen Zeit wer-
den zu lassen. Dank der Mithilfe Geistlicher 
beider Konfessionen, der Stadt Rehau sowie 
bekannter Musiker konnte er bis zum Jahr 
2019 über sechzig Passionsveranstaltungen 
in Mittel- und Oberfranken durchführen. 

Rehauer Passionssingen

Christian Peter Rothemund. 
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zerhand in den Kreis zum „Rucki Zucki 
Tanz“: „Dann kommt der Bürgermeister rein, 
dann kommt er wieder raus, dann schütteln 
wir ihn aus.“ 
Er hat die Prüfung bestanden und durfte sei-
nen Schlüssel behalten. Allerdings ist seine 
Krawatte der mitgebrachten Schere zum 
Opfer gefallen. Ja, so ist das eben am Alt-
weiberfasching! Zufrieden und gut gelaunt 
marschierte die Truppe zurück in die Kita. 
Als Wegzehrung spendierte Bürgermeister 
Schnabel Donuts und Gummibärchen. Dan-
ke, Herr Schnabel, dass Sie den Spaß mit-
gemacht haben. Helau!

Magdalene Schulz,  Kita-Regnitzlosau

Regnitzlosau – Anlässlich des Altweiberfa-
schings zogen die Profikinder und Bewe-
gungstalente aus der Kita „Haus der kleinen 
Schätze“ ins Rathaus, um dort dem Bürger-
meister den Rathausschlüssel abzuluchsen. 
Die Kinder wollten im Rathaus Spaß haben, 
weil Fasching ist. Bürgermeister Jürgen 
Schnabel zeigte sich sehr verhalten und 
redete sich damit heraus, dass es nur einen 
einzigen Schlüssel für das Rathaus gäbe. 
Die Kinder forderten den Schlüssel so lange,  
bis Herr Schnabel anbot, eine Aufgabe zu 
erfüllen, um den Schlüssel behalten zu kön-
nen. Die Kinder waren natürlich nicht unvor-
bereitet. Sie luden ihren Bürgermeister kur-

Kindergartenkinder 
stürmen das Rathaus

Regnitzlosau – Nachdem der Sängerbund 
1860 e.V. den Kinderfasching in Regnitz-
losau nach Jahrzehnten nicht mehr durchfüh-
ren wollte, hat sich kurzfristig der Förderver-
ein des Regnitzlosauer Kindergartens dazu 
entschieden,  diesen im Vereinshaus des Sän-
gerbundes auszurichten. Regnitzlosau ohne 
Kinderfasching geht gar nicht,  war man sich 
einig. Wie auch in vielen anderen Gemein-
den war dieser nach der langen Zeit mit 
Corona im Sinne der Kinder ein riesiger  
Erfolg.
Ein herzlicher Dank dabei geht an alle Helfer 
und Kuchenbäcker,  besonders an die Kids, 
die  bei der Orga, der Durchführung und am 
Schluss beim Aufräumen fleißig mitgeholfen 
haben. Mit dem Förderverein für den Kinder-
garten in Regnitzlosau ist es auch nach Coro-
na eine Freude, etwas auf die Beine zu stel-
len. Ein weiterer Dank geht an den Sänger-
bund Regnitzlosau für die Zusammenarbeit. 
Auch Danke an alle Kinder, die mit ihren 
Eltern  gekommen waren. Alle hatten einen 
tollen Tag, und die Veranstalter hoffen,  es hat 
allen gefallen. Heinz Thiede

Erster Kinderfasching des Fördervereins des evangelisch luth. Kindergartens Regnitzlosau
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Samstag, 11. März
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt  (bis 13:00 Uhr) – 

Maxplatz
 9:00 Uhr VHS „Erste Hilfe Kurs Einsteiger“ – Infos 

unter Tel. 09283/2024 – BRK-Heim Rehau, 
Jobststr.  3

18:30 Uhr  Jahreshauptversammlung der Heimat- und 
Geselligkeitsverein Kornblume Fohrenreuth 
– 18:30 Uhr gemeinsames Essen –  20:00 
Uhr Beginn JHV – Vereinslokal Hygienischer 
Garten Rehau

20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des RSV Fohren-
reuth Rehau e.V. – Gasthaus zur Sonne (bei 
Christl), Pilgramsreuth 11

Sonntag, 12. März
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Lektor Hoffmann – Gemeinde-
haus, Pilgramsreuth 19

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektor Helmut Hoffmann – Johanneskirche, 
Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de mit dem Thema: Kain und Abel mit dem 
Kindergottesdienstteam – Gemeindehaus 
Stadt, Friedrich-Ebert-Str.  15

10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit 
der Kita der Kath. Kirchengemeinde – Kath. 
Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

14:30 Uhr Informationsveranstaltung über die Lamm-
zeit bei der Neuhausener Weide – Teilneh-
merzahl begrenzt. Bitte um Voranmeldung 
unter 0160/92032586 oder www.neuhau-
sener-weide.de  – Neuhausener Weide

Montag, 13. März
17:00 Uhr Verwaltungs- und Finanzsenatsitzung – 

Stadtverwaltung Rehau  – Großer Sitzungs-
saal, Martin-Luther-Str. 1

19:00 Uhr Frauentreff –  Candlelight-Dinner der Ev. 
Kirchengemeinde mit Karolin Schörner und 
Ute Busch –  Gemeindehaus Stadt, Friedrich-
Ebert-Str. 15

19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ – Infos unter 
Tel.: 09283/2024 –  Jugendzentrum, 
Unlitzstr.4

Dienstag, 14. März
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelka Albig –   Martin-Luther-Kirche/
Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 33

17:00 Uhr Wirtschafts- und Kultursenatsitzung –  Stadt-
verwaltung Rehau  – Großer Sitzungssaal, 
Martin-Luther-Str. 1

18:00 Uhr VHS „Wild in der Küche –  Heimisches Wild 
von traditionell bis raffiniert lecker“ – Infos 
unter Tel.: 09283/2024 –  Schulküche 
Gutenbergschule, Pilgramsreuther Straße  36

18:30 Uhr VHS „Englisch - Niveaustufe A1 Fortge-
schrittene“ – Infos unter Tel.: 09283/2024 
–   Realschule Rehau, Pilgramsreuther Str. 34

19:00 Uhr Kreuzwegandacht der Kath. Kirchenge-
meinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher 
Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor-Probe mit Roland Schneider –  
Johanneskirche, Ringstr.  14a

Mittwoch, 15. März
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
17:00 Uhr Werksenatsitzung –  Stadtverwaltung Rehau  

– Großer Sitzungssaal, Martin-Luther-Str. 1
17:45 Uhr VHS „Stretching“ – Infos unter Tel. 

09283/2024 –  Sportzentrum Rehau, Pil-
gramsreuther Str. 46

18:30 Uhr  VHS „Englisch –   Niveaustufe A1 Anfänger“ 
– Infos unter Tel.: 09283/2024 –  Realschule 
Rehau, Pilgramsreuther Straße  34

Donnerstag, 16. März
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor-Probe mit Christel 

Scholz-Engel –  Gemeindehaus Stadt, Fried-
rich-Ebert-Str. 15

Freitag, 17. März 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektor Dr. Heinrich Fisch –  Diakonisches 
Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr.  
29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer –  
Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

14:00 Uhr JuKu-Mobil Junge Kunst – Offene Atelier-
werkstatt, kostenfreier Kunstworkshop für jedes 
Alter. (bis 15:30 Uhr) –  Atelier an den Markt-
wiesen, An den Marktwiesen 4

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Sigrid Bayreuther-Fisch –  Altenheim 
Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Sigrid Bayreuther-Fisch –  Mehrgenera-
tionenhaus, Maxplatz 12

18:30 Uhr Jahreshauptversammlung des RSC Rehau 
mit Neuwahlen –  RSC Ringerhalle, Sofienstr. 
26

19:00 Uhr VHS „Klangerlebnis“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 –  Festsaal Altes Rathaus, Max-
platz 7

19:00 Uhr  Gesellschaftsabend der FFW Rehau – Feuer-
wache, An der Feuerwache  1

Samstag, 18. März 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
 7:30 Uhr Rehauer Bauernmarkt  (bis 12:00 Uhr) –   

Maxplatz
 9:00 Uhr VHS „Erste Hilfe Kurs Einsteiger“ – Infos 

unter Tel.: 09283/2024 –  BRK-Heim Rehau, 
Jobststr. 3

18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest  mit 
anschl. Fastenmesse der Kath. Kirchenge-
meinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher 
Str. 23

Sonntag, 19. März 
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Lektorin Bayreuther-Fisch –  
Gemeindehaus, Pilgramsreuth 19

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Sigrid Bayreuther-Fisch –  Johanneskir-
che, Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kinder- und Elterngottesdienst der Ev. Kir-
chengemeinde zum Thema: Das Abend-
mahl –  Pfr. Persitzky mit dem Kindergottes-
dienstteam –  Gemeindehaus Stadt, Friedrich-
Ebert-Str.  15

14:30 Uhr Informationsveranstaltung über die Lamm-
zeit bei der Neuhausener Weide – Teilneh-
merzahl begrenzt. Bitte um Voranmeldung 
unter 0160/92032586 oder www.neuhau-
sener-weide.de –  Neuhausener Weide

Montag, 20. März
19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ – Infos unter 

Tel.: 09283/2024 

Dienstag, 21. März
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig –  Martin-Luther-Kirche –  
Gemeindesaal, Martin.Luther-Str.  33

18:15 Uhr VHS „Pilates“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 –  Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

18:30 Uhr VHS „Englisch –  Niveaustufe A1 Fortge-
schrittene“ – Infos unter Tel.: 09283/2024

19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst, anschl. 
Beichtgelegenheit  der Kath. Kirchenge-
meinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher 
Str. 23

19:00 Uhr Posaunenchor-Probe mit Roland Schneider –  
Johanneskirche, Ringstr. 14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 –  Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

Mittwoch, 22. März 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
17:45 Uhr VHS „Stretching“ – Infos unter Tel.: 

09283/2024
18:30 Uhr VHS „Englisch –  Niveaustufe A1 Anfänger“ 

– Infos unter Tel.: 09283/2024

Donnerstag, 23. März
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor - Probe mit Christel 

Scholz-Engel –  Gemeindehaus Stadt, Fried-
rich-Ebert-Str.  15

20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des VfB Rehau –  
Gaststätte VfB-Heim, Höllbachweg  8

Freitag, 24. März
10:00 Uhr Andacht der Kath. Kirchengemeinde –  Dia-

konisches Sozialzentrum „Die Rummelsber-
ger“, Schildstraße 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer –  
Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Pfr. Güntzel –  Altenheim Martin-Luther-Haus, 
Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Pfr. Güntzel –  Mehrgenerationenhaus, Max-
platz 12

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Tierschutz-
vereins Rehau e.V. –  Gaststätte Hygienischer 
Garten, Am Schild  15

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Angliede-
rungs-Jagdgenossenschaft Rehau Nordost 
mit Pachtgeldauszahlung –  Gasthof Rait-
schin, Raitschin 4

Samstag, 25. März 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
12:30 Uhr Welpenkurs für Hunde und Hundeführer –  

Infos unter 0170 3560773 –  Am Steinweg 7
14:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Siedlerge-

meinschaft Rehau e.V. –  Siedlerzentrum, 
Potrasweg 14

14:30 Uhr VHS „Zumba-Kids“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 –  Jugendzentrum, Unlitzstr.4

Veranstaltungen in Rehau
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Dienstag, 14. März 
15.00 Uhr Nostalgie-Café –  Schloß Voigtsberg

Sonntag, 2. April 
11.00 Uhr 16. Ostermarkt    – Marktplatz Oelsnitz
11.30 Uhr Objekt des Monats Kurzführung –  Schloß 
                                     Voigtsberg

Montag, 3. April 
16.00 Uhr Vorlesespaß Stadtbibliothek –  Zoephelsches 
                                    Haus Oelsnitz

Veranstaltungen 
in Oelsnitz

Veranstaltungen in Rehau
Sonntag, 26. März 

 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth mit Lektorin Plass –  Gemeinde-
haus, Pilgramsreuth19

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Einführung von Prädikantin Bayreuther-Fisch 
mit Dekan Andreas Müller –  Johanneskirche, 
Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de mit dem Thema: Menschen jubeln an Jesu 
Weg mit dem Kindergottesdienstteam –  
Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

14:30 Uhr Informationsveranstaltung über die Lamm-
zeit bei der Neuhausener Weide – Teilneh-
merzahl begrenzt. Bitte um Voranmeldung 
unter 0160/92032586 oder www.neuhau-
sener-weide.de –  Neuhausener Weide

18:00 Uhr Eucharistiefeier Beginn der Sommerzeit der 
Kath. Kirchengemeinde –  Kath. Pfarrkirche St. 
Josef, Ascher Str. 23

Montag, 27. März
19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ – Infos unter 

Tel.: 09283/2024 

Dienstag, 28. März 
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig –  Martin-Luther-Kirche –  
Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 33

18:00 Uhr VHS „Brot backen“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 –  Schulküche Gutenbergschu-
le, Pilgramsreuther Straße  36

18:15 Uhr VHS „Pilates“ – Infos  Tel. 09283/2024
18:30 Uhr VHS „Englisch –  Niveaustufe A1 Fortge-

schrittene“ – Infos unter Tel.: 09283/2024
19:00 Uhr Kreuzwegandacht der Kath. Kirchenge-

meinde –   Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher 
Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor-Probe mit Roland Schneider –  
Johanneskirche, Ringstr. 14a

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024

Mittwoch, 29. März 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
17:00 Uhr Stadtratsitzung –  Stadtverwaltung Rehau  – 

Großer Sitzungssaal, Martin-Luther-Str.1
17:45 Uhr VHS „Stretching“ –  Infos unter 

09283/2024
18:30 Uhr VHS „Englisch –  Niveaustufe A1 Anfänger“ 

– Infos unter Tel.: 09283/2024 
19:30 Uhr The Silver Beatles  – Das Beste der Pilzköpfe 

unplugged –  Rehau Art, Zehstraße 5

Donnerstag, 30. März
 9:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23
19:00 Uhr Ökum. Kirchenchor-Probe mit Christel 

Scholz-Engel –  Gemeindehaus Stadt, Fried-
rich-Ebert-Str. 15

19:30 Uhr Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 
Faßmannsreuth – nicht öffentlich –  Gasthof 
Raitschin, Raitschin 4

Freitag, 31. März 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Abendmahl mit Pfr. Persitzky –  Diakon.Sozial-
zentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer –  
Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Abendmahl mit Pfr. Persitzky –  Altenheim 
Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Abendmahl mit Pfr. Persitzky –  Mehrgenera-
tionenhaus, Maxplatz 12

Samstag, 1. April 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz

Sonntag, 2. April 
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Lektor Dr. Fisch  –  Gemeinde-
haus, Pilgramsreuth19

10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmatio-
nen der Ev. Kirchengemeinde mit musikali-
scher Ausgestaltung von „Link to heaven“ 
mit Pfr. Persitzky –  Stadtkirche St. Jobst, Kirch-
gasse 5

10:30 Uhr Palmprozession mit Eucharistiefeier der 
Kath. Kirchengemeinde – Treffpunkt Treppe –  
Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str.  23

14:30 Uhr Informationsveranstaltung über die Lamm-
zeit bei der Neuhausener Weide – Teilneh-
merzahl begrenzt. Bitte um Voranmeldung 
unter 0160/92032586 oder www.neuhau-
sener-weide.de –  Neuhausener Weide

16:00 Uhr Passionskonzert der Kath. Kirchengemein-
de mit Christian Peter Rothemund –  Kath. Pfarr-
kirche St. Josef, Ascher Str. 23

Dienstag, 4. April 
15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4 – 8 Jahren – Infos 

unter 09283/20-24 –  Jugendzentrum, 
Unlitzstr.4

18:15 Uhr VHS „Pilates“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024 

19:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str.23

19:30 Uhr VHS „Bauch, Beine, Po“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024

Mittwoch, 5. April 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  

Maxplatz
14:00 Uhr Seniorenkreis –  Schule anno dazumal mit 

Hanna Pannicke - Gemeindehaus Siedlung, 
Ringstr.14a

15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4 – 8 Jahren – Infos 
unter 09283/20-24 

17:45 Uhr VHS „Stretching“ – Infos unter Tel.: 
09283/2024

Donnerstag, 6. April 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektor Dr. Heinrich Fisch –  Diakonisches 
Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 
29

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Sigrid Bayreuther-Fisch –  Altenheim 
Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Sigrid Bayreuther-Fisch –  Mehrgenera-
tionenhaus, Maxplatz 12

18:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth mit Abendmahl  – Pfr. Persitzky –  
Gemeindehaus, Pilgramsreuth19

19:00 Uhr Muckerturnier nach Draisendorfer Art des 
RSC Rehau –  RSC Ringerhalle, Sofienstraße 
26

19:30 Uhr  Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde  mit 
Abendmahl mit Pfr. Persitzky –  Martin-Luther-
Kirche, Martin-Luther-Str.33

20:00 Uhr Eucharistiefeier zum letzten Abendmahl der 
Kath. Kirchengemeinde –  Kath. Pfarrkirche 
St. Josef, Ascher Str. 23

Freitag, 7. April 
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Abendmahl  – Pfr. Persitzky –  
Gemeindehaus, Pilgramsreuth 19

10:00 Uhr Ökum. Kreuzweg durch die Stadt der Kath. 
Kirchengemeinde für Familien –  Kath. Pfarr-
kirche St. Josef, Ascher Str. 23

10:00 Uhr Beichtgelegenheit der Kath. Kirchenge-
meinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher 
Str. 23

10:15 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Abendmahl mit Pfr. Persitzky –  Stadtkirche St. 
Jobst, Kirchgasse 5

11:00 Uhr Kreuzweg der Kath. Kirchengemeinde –  
Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

15:00 Uhr Feier vom Leben und Sterben Christi der 
Kath. Kirchengemeinde –  Kath. Pfarrkirche 
St. Josef, Ascher Str. 23

18:00 Uhr Karpfenessen geräuchert des Heimat- und 
Geselligkeitsvereins Kornblume Fohren-
reuth –  Vereinslokal Hygienischer Garten 
Rehau
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Samstag, 10. Dezember
14.00 Uhr Seniorenadvent mit Pfarrer Winkler –  

Gemeindesaal Pfarrhaus

Sonntag, 12. März
 8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Hühnlein –  Frie-

denskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Hühnlein –  

Gemeindesaal Pfarrhaus

Donnerstag, 16. März
                                     Sprechtag Norat Dr. Salzmann –  Terminver-

einbarung direkt über das Notariat – Rathaus

Sonntag, 19. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pilgern zur Friedenskirche 

mit Pfarrer Winkler –  Gemeindesaal Pfarrhaus

Freitag, 24. März
19.00 Uhr Andacht am Abend mit Pfarrer Winkler –  

Friedenskirche
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Sängerbund

Samstag, 25. März
                                    Frühjahrsversammlung Siedlergemein-

schaft 

Sonntag, 26. März
10.00 Uhr Gottesdienst –  Johanneskirche, Rehau

Montag, 27. März
14.30 Uhr Seniorenbibelkreis mit Ina Bohra  –  Gemein-

desaal Pfarrhaus
20.00 Uhr  Frauenbibelkreis mit Ina Bohra –  Grotte

Sonntag, 2. April 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Bayreuther-Fisch 

–  Gemeindesaal Pfarrhaus

Donnerstag, 6. April 
16.00 Uhr Sprechstunde Senioren- und Behinderten-

beauftragte (bis 18.00 Uhr) – Rathaus
20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 

Winkler –  St. Ägidienkirche

Freitag, 7. April
14.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Winkler –  Friedenskir-

che
15.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Winkler –  St. Ägi-

dienkirche

Sonntag, 9. April 
 5.00 Uhr  Osternacht mit Abendmahl, anschl. Oster-

frühstück mit Pfarrer Winkler –  St. Ägidienkir-
che

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Winkler –  Friedenskirche

Montag, 10. April 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Persitzky –  St. Ägi-

dienkirche

Freitag, 14. April
10.00 Uhr Wochenmarkt (bis 14.00 Uhr) – Sparkassen-

parkplatz

Veranstaltungen 
in Regnitzlosau

Dienstag, 21. März 2023 – 
19:30 - 20:30 Uhr – 8 Termine

Bauch, Beine, Po  – Bauch-Beine-Po ist ein Kurs, der eine 
ganzheitliche Körperkräftigung mit Straffung der Problemzo-
nen bietet. Hier werden gezielt die Muskelgruppen ange-
sprochen, die im Alltag oft vernachlässigt werden. Im Vor-
dergrund steht der Aufbau der Bauch-, Bein- und Gesäßmus-
kulatur sowie die Verbesserung der Koordination des 
gesamten Körpers. Der Kurs wird durch abwechslungsrei-
che Übungen, sowie der dazu passenden Musik, vielfältig 
gestaltet. 
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Laura Rödel
Gebühr: 52,- € 
Anmeldeschluss: 14. März 2023
Bitte mitbringen: Eine Matte, eine Decke und kommen Sie in 
bequemer Kleidung. 

Samstag, 25. März 2023 – 
14:30 - 17:00 Uhr 

Zumba-Kids (4-8 Jahre) Kurs 1   –  Einfache Choreografien, 
die Freude am Tanzen und Spaß an der Bewegung wecken! 
Hinter jedem Lied steckt eine Geschichte – so können sich 
die Kinder die Schrittfolge gut merken. Zwischen dem Tan-
zen gibt es kleine Spiele und Trinkpausen. Für Mädchen und 
Jungen, die gern tanzen. 
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Sandra Steibel 
Gebühr: 12,- € 
Anmeldeschluss: 18. März 2023
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, bequeme Schuhe 
und Getränk

Dienstag, 04. April 2023 – 
15:30 - 16:45 Uhr – zwei Termine

Zumba-Kids (4-8 Jahre) Kurs 2
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Sandra Steibel
Gebühr: 12,- € 
Anmeldeschluss: 28. März 2023 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, bequeme Schuhe 
und Getränk

Kurse März 2023

Leitung und Anmeldung: Stadt Rehau – 
Lina Plass E-Mail: lina.plass@stadt-rehau.de 
Telefon: 09283/20-24 
Allgemeine Hinweise: Es gelten die Geschäftsbedingun-
gen. Alle Teilnehmer werden gebeten, bei ihrer Anmeldung 
ein Lastschriftmandat über die Kursgebühren auszustel-
len. Bei telefonischer Anmeldung bitte die Bankverbindung 
angeben, damit die Gebühren eingezogen werden kön-
nen.

Ihre Anmeldung ist verbindlich! Benachrichtigung bei 
Kursbeginn erfolgt nicht. Angemeldete Teilnehmer werden 
jedoch bei Nichtzustandekommen oder Änderungen 
benachrichtigt. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, denn 
wenn bis Anmeldeschluss nicht genügend Anmeldungen 
vorhanden sind, wird die Veranstaltung abgesagt!

Dienstag, 21. März 2023 – 
18:15 - 19:15 Uhr – 8 Termine

Pilates – Für alle, die fit und gesund sein möchten, bietet Pila-
tes eine hervorragende Alternative zum Gang ins Fitnessstu-
dio. Der Mix aus Koordination, Kräftigung, Dehnung und 
Entspannung bietet ein Ganzkörpertraining, welches die 
Muskeln fest werden lässt und den Körper zugleich ent-
spannt. Im Pilates wird primär die Beckenboden-, Bauch- 
und Rückenmuskulatur gestärkt und die vielfältigen Übungen 
werden zu einer ruhigen passenden Musik ausgeübt. 
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Laura Rödel
Gebühr: 52,- € 
Anmeldeschluss: 14. März 2023 
Bitte bringen Sie eine Matte sowie eine Decke mit und kom-
men Sie in bequemer Kleidung.

Wochenmarkt in Regnitzlosau
wann: Freitag 14.04.2023

von: 10:00 bis 14:00 Uhr

wo: am Sparkassenparkplatz

Der Markt findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
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Kleintierzuchtverein Feilitzsch und Kleintierzuchtverein Regnitzlosau/Oberprex u.U.

Beim Geflügel stellten die 13 Aussteller 148 
Tiere den Preisrichtern Otto Endler, Matthias 
Knoll und Gerhard Wachter zur Bewertung 
vor.  Feilitzscher Vereinsmeister „Hühner“ 
wurde Roland Brühschwein mit seinen „Deut-
sche Zwerg-Wyandotten silber-schwarzge-
säumt“ und 384 Punkten vor Hartmut Knorr 
auf „Zwerg-Orpington schwarz“ und 384 
Punkten und Frank Hick auf „Brahma reb-
huhnfarbig-gebändert“ und 378 Punkten.
Feilitscher Vereinsmeister „Tauben“ wurde 
Karlheinz Möser mit seinen „Orientalischen 
Roller rot“ und 383 Punkten vor Roland Brüh-
schwein auf „Süddeutsche Schildtauben 
schwarz“ und 379 Punkten.
Vereinsmeister „Geflügel“ des Vereins 
Regnitzlosau/Oberprex wurde ZGM 
Hansjörg u. Petra Welzer mit ihren „Hollän-
dischen Zwerghühner gold-weizenfarbig“ 
und 383 Pkt., gefolgt von Gerlinde Müller 
auf „Streicherenten silber-wildfarbig und 
380 Pkt.
Vereinsmeister „Tauben“ des Vereins Reg-
nitzlosau/Oberprex wurde Hans Welzer 
auf „Arabische Trommeltauben weiß“ und 
381 Pkt vor Michael Hoffmann auf „Deut-
sche Modeneser Magnani vielfarbig“ und 
380 Pkt.
Die „Landes-Verbandspreise“ errangen 
Roland Brühschwein, Hartmut Knorr, Frank 
Hick, Karlheinz Möser, Hans Welzer und 
die ZGM Hansjörg und Petra Welzer.

Welzer Hansjörg

Manfred Jakob auf „Holländer grau/weiß“ 
und 380,5 Punkten.
Die beste Zuchtgruppe bei den Kaninchen 
auf dieser Schau mit 388 Punkten stellte die 
ZGM Hansjörg u. Petra Welzer auf „Zwerg-
widder dunkelgrau“. Die „Landesverbands-
Ehrenpreise“ errangen Wolfgang Peetz, 
Peter Jahn und ZGM Hansjörg u. Petra Wel-
zer. Den „Jugend-Landesverbands-Ehren-
preis“ errang Samuel Jahn.

seinen „Zwergwidder wildfarben“ und 385 
Punkten vor Marie Jahn auf „Kleinsilber gelb“ 
und 385 Punkten.
Vereinsmeister Kaninchen des Vereins 
Regnitzlosau/Oberprex wurde die ZGM 
Hansjörg und Petra Welzer mit ihren „Zwerg-
widder dunkelgrau“ und 388 Punkten; 
gefolgt von Karl Knösel auf „Separator“ und 
385,5 Punkte, Werner Hoffmann auf „Meiß-
ner Widder blausilber“ und 380,5 Punkten, 

Regnitzlosau – Die beiden Ausstellungen für 
Kaninchen und  Geflügel des Kleintierzucht-
vereins Feilitzsch und des Kleintierzuchtver-
eins Regnitzlosau/Oberprex sind nach wie 
vor die größten ihrer Art in Stadt und Land-
kreis Hof –  mit vereinten Kräften ist vieles 
leichter. Der Vorsitzende des Vereins Fei-
litzsch, Benjamin Fifeik, würdigte bei der 
Preisverteilung die Verdienste der Kleintier-
züchter, die mit viel Liebe und Zeit ihr Hobby 
ausüben.
Die Kaninchenpreisrichter Markus Eber, Udo 
Egelkraut und Edwin Seidel hatten kein leich-
tes Amt, von den 191 ausgestellten Tieren 
davon 40 von der Jugend, die besten zu 
bewerten. Vereinsmeister Kaninchen des 
Vereins Feilitzsch wurde Wolfgang Peetz 
mit seinen „Weißen Wiener“ und 387,5 
Punkten vor Peter Jahn mit seinen „Perlfeh“ 
und 387 Punkten. Auf Platz drei folgte Nata-
lie Peetz auf „Kleinchinchilla“ und 386,5 
Punkten,  gefolgt von Elke Jahn auf „Kleinchin-
chilla“ und 386 Punkten, Richard Metzing 
auf „Kleinschecken schwarz-weiß“ und 
385,5 Punkten, Regine Schiller auf  „Lohka-
ninchen schwarz“ mit 385,5 Punkten, ZGM 
Benjamin & Matthias Fifeik auf „Sachsen-
gold“ mit 384,5 Punkten, Andreas Schaller 
auf „Castor-Rex“ und 384,5 Punkten, Silke 
Brühschwein auf „Kleinsilber hell“ und 384 
Punkten und Alfred Küspert auf „Großsilber 
hell“ mit 383,5 Punkten.
Jugendvereinsmeister wurde Samuel Jahn mit 

Zukunft des schönen Hobbys „Gemeinschaftsschau“

Die Preisträger von links:   Hartmut Knorr, Hansjörg Welzer, Vorsitzender Benjamin Fifeik, 
Michael Hoffmann, Elke Jahn, Karlheinz Möser, Natalie Peetz, Roland Brühschwein, Hans 
Welzer, Werner Hoffmann, Wolfgang Peetz  Foto: maigel.net

Historischer Verein Regnitzlosau

sich in ihrer Begeisterung über das Gesehe-
ne sogleich daran gemacht, ein Poster über 
diesen tollen Tag zu basteln und den Brief an 
den Bürgermeister aufgesetzt. Neben dem 
Erhalt der Gebäude wäre ein Bubble Tea 
Store in Regnitzlosau ein weiterer Wunsch 
der Schulkinder.

torische Gebäude in Regnitzlosau ange-
schaut. Der Besuch im Dienesn Heisla gab 
der Schulklasse einen kleinen Einblick in das 
Leben von früher. Auf dem weiteren Weg 
kamen sie an der Hartensteinsmühle vorbei, 
bevor sie dann das Schloss Niedernberg 
besichtigten.  Zurück in der Schule haben sie 

ihren Ideen für das Schloss Niedernberg und 
das Dienesn Heisla mit der Bitte, wenn mög-
lich etwas „aus den alten Sachen“ zu 
machen. 
Dank des Engagements ihrer Lehrerin, Frau 
Grüner, haben die Schülerinnen und Schüler 
in einem Unterrichtsgang verschiedene his-

Regnitzlosau – Nicht nur der Historische 
Verein e.V. Regnitzlosau möchte historische 
Gebäude in Regnitzlosau möglichst erhal-
ten. Die Schülerinnen und Schüler der vierten  
Klasse der Grundschule Regnitzlosau haben 
nach einem Unterrichtsgang spontan einen 
Brief an den Bürgermeister geschrieben mit 

Ein Bubble Tea Store für Regnitzlosau?
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sind interessierte Kinder und Jugendliche 
gesucht, die sich in monatlichen Abständen 
in Rehau treffen, um über die vorgeschlage-
nen Angebote zu beraten und zu entschei-
den. Mit der Umsetzung betraut sind die bei-
den angehenden Erzieher aus Rehau, Luis 
Rank Sequera und Nils Hahn.
Die Verantwortung für die Durchführung liegt 
bei der Kommunalen Jugendarbeit Landkreis 
Hof in Kooperation mit der VHS Hofer Land.

Rehau – Die Bundesregierung hat ein För-
derprojekt für das Jahr 2023 ins Leben geru-
fen – „Das Zukunftspaket“. Ziel ist hier unter 
Beteiligung von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen (0-26 Jahre) in Rehau 
Angebote zu den Themen Bewegung, Kultur 
und Gesundheit zu gestalten. Hierfür fand 
bereits eine erste Abfrage in allen Schulklas-
sen in Rehau statt, bei welcher Ideen für die-
se Angebote gesammelt wurden. Außerdem 

Ein Förderprojekt für 
Kinder und Jugendliche

Als eine der ersten Aktionen besuchten einige Kinder und Jugendliche aus Rehau im Rah-
men des Projektes „Zukunftspaket“ das „Your Stage Festival“ in Hof, um für ein geplantes 
Kinder- und Jugendkonzert Bands nach Rehau einzuladen. Dies ist erst der Anfang des 
Projektes, welches sich über das ganze Jahr 2023 erstrecken wird. 

Besuch des „Your Stage Festivals“

Wintersportwoche der 7. Klassen der Realschule Rehau

unbeschreibliches Erfolgserlebnis und 
Selbstvertrauen in seine eigenen Fähigkeiten 
und Möglichkeiten. Allein die Erfahrung 
einen für die meisten neuen Sport innerhalb 
kürzester Zeit zu erlernen und zu betreiben, 
steigert das Selbstbewusstsein ungemein. 
Dabei auch noch ein fantastisches Natur-
erlebnis außerhalb der gewohnten heimi-
schen Umgebung zu bekommen und zu 
erfahren, dass selbst Kälte, Wind und Wet-
ter einem mit der richtigen Kleidung nichts 
ausmachen, sind Erfahrungen, die im Klas-
senzimmer mit Nichten zu vermitteln wären. 
Abgesehen von alle dem, sorgt das Skilager 
seit Jahrzehnten für einen enormen Sprung in 
der Persönlichkeitsentwicklung der Kinder, 
wie sie auf keiner Klassenfahrt sonst zu beob-
achten ist. Diese Wintersportwoche in 
Österreich prägt seit Jahrzehnten Schülerge-
nerationen und bietet seither ein außerge-
wöhnliches soziales Gemeinschaftserleb-
nis, welches mit keiner anderen Klassen-
fahrt, ob ein- oder mehrtägig, in Schulnähe 
oder in der Ferne, vergleichbar ist. Alles in 
allem ist die Wintersportwoche daher wei-
terhin ein wichtiges Element des ganzheitli-
chen Lernens und Lehrens für Schüler und Leh-
rer, welche eben nicht aus der Zeit gefallen 
ist, im Gegenteil!

gebirge und Frankenwald auszuprobieren 
und weiter an der Technik zu feilen. 
Eine solche Wintersportwoche ist eben nicht 
aus der Zeit gefallen, wie manche schwarz-
weiß Maler es propagieren. Im Gegenteil ist 
sie eine hervorragende Chance für die Kin-
der, etwas zu erleben, was manchem viel-
leicht nie vergönnt wäre. Auch schafft sie ein 

miteinander zu sprechen, zu spielen und 
Spaß zu haben. Zufrieden und mit einem 
breiten Grinsen im Gesicht saßen die Kinder 
und Lehrer dann bei der Heimreise im Bus. 
Aber auch eine gewisse Vorfreude schwang 
bei vielen Kindern mit. Nicht, endlich wieder 
nach Hause zu kommen, sondern Skifahren 
zu können und dies direkt zuhause in Fichtel-

Rehau – Die Vorfreude war groß bei Schü-
lern und Lehrern nach der Corona-Zwangs-
pause endlich wieder ins Skilager starten zu 
dürfen. So ging es für die 7. Klassen der 
Markgraf-Friedrich-Realschule Rehau für eine 
knappe Woche ins Salzburger Land. 
Auf den Bergen rund um Flachau erlernten 
über fünfzig Anfänger innerhalb kürzester 
Zeit das Skifahren. Manche Gruppen waren 
sogar so flott, dass sie den Gipfel des Grie-
ßenkarecks – den Hausberg der Flachau – 
schon am zweiten Tag vor Augen hatten. 
Selbst Nebel und Dauerschneefall hielten 
niemanden davon ab, seine Spuren in den 
Schnee zu ziehen. So erging es natürlich 
auch den Fortgeschrittenen und Profis, wel-
che sowieso schon vom ersten Tag an von 
Gipfel zu Gipfel und von Tal zu Tal das Ski-
gebiet erkundeten. 
Die durch das Skierlebnis schon vorherr-
schende tolle Stimmung wurde dann noch 
einmal durch die gemeinsamen Abende bei 
Brett- und Kartenspielen sowie Fußball in der 
Turnhalle gesteigert. So merkten manche 
Schüler gar nicht, dass die (fast) Handy freie 
Zeit, zu der das Skilager stets erkoren wird, 
ihnen gar nicht weh tut. Im Gegenteil wurde 
schnell deutlich, wie gut es tut, einfach mal 
fernab von jeglichem elektronischen Device 

Endlich wieder Skilager!
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Kath. Pfarrgemeinde St. Josef feierte Familiengottesdienst

Rehau – „So ist Versöhnung“ – unter 
diesem Motto fand in der Pfarrge-
meinde St. Josef ein abwechslungs-
reicher Familiengottesdienst statt. 
Pfarradministrator Dr. Dieter Jung 
leitete mit dem Erkennungsspruch 
eines deutschen Fernsehsenders 
auf das Thema hin – „mit dem Zwei-
ten sieht man besser“, genauso wie 
man beim zweiten Mal hinsehen 
oder hinhören auch vorher strittige 
Dinge manchmal neu bewerten 
kann. Die Lesung aus dem Brief des 
Apostels Paulus an die Korinther 
wies bereits auf Jesus Christus und 
sein Geschenk der Versöhnung hin. 
Im Anschluss daran kam Bewe-
gung in die Gemeinde: Es wurde 
das Lied „Halleluja, preiset den 
Herrn“ gemeinsam gesungen, 
wobei die Mädchen und Frauen 
abwechselnd mit den Jungen und 
Männern zu den Liedzeilen auf-
standen und sich wieder hinsetz-
ten.
Im Evangelium in kindgerechter 
Sprache (Mt 5,30-22.33-34a.37) 
erklärte Jesus, wie die Menschen 
die Gesetze mit dem Herzen verste-

hen sollen: Gut sein zu den Men-
schen, sie lieben, sich nicht anlü-
gen und ehrlich sein – „Euer Ja sei 
ein Ja, Euer Nein sei ein Nein“.
Im anschließenden Anspiel griffen 
die Kinder Maja Lehmann, Frederik 
und Linda Fuchs Jesu Botschaft auf: 
Zwei Geschwister stritten sich um 
das Fernsehprogramm und die 
Fernbedienung. Linda beschwerte 
sich dabei, auch wenn der große 
Bruder zusagen würde, die Sen-
dungen der kleinen Schwester das 
nächste Mal anzuschauen, stimme 
das dann doch wieder nicht. Maja 
trat als Streitschlichterin auf den 
Plan und stieß beide dazu an, sich 
zu versöhnen und sich mal fest in 
den Arm zu nehmen.
„Wenn es immer so einfach wäre 
mit der Versöhnung“, griff Pfarrer 
Jung in der Ansprache das Anspiel 
auf. Oft ist unser „Ja“ eher ein „viel-
leicht“ oder ein „naja, ich schaue 
mal, was kommt und halte mir alle 
Optionen offen“. Verbindlich sein, 
aufeinander zugehen und sich ver-
zeihen, ist häufig nicht so leicht und 
fordere uns immer wieder aufs 

Neue heraus. Manchmal sind die 
Fronten auch verhärtet. Aber Jesus 
Christus ist die Versöhnung – auf ihn 
sollten wir schauen und ihn um die 
Kraft zur Vergebung bitten.
Missverständnisse, Unversöhnli-
ches und Streit lägen uns häufig 
schwer im Magen oder wir 
schleppten sie wie Steine mit uns 
herum. Sinnbildlich trug Linda für 
jede Fürbitte einen Stein zum Altar. 
Die Fürbitten umfassten dabei 
Wandel, Versöhnung, Vergebung, 
Liebe und Frieden, bildhaft darge-
stellt als Symbol auf jedem Stein.
Nicht fehlen durfte das „Kindermut-
machlied – Wenn einer sagt, ich 
mag Dich Du“ und passend zum 
Motto des Gottesdienstes das Lied 
„Wie ein Fest nach langer Trauer – 
so ist Versöhnung“. Zum Gelingen 
des Gottesdienstes trug dabei auch 
die feierliche musikalische Umrah-
mung durch den Organisten Ger-
hard Kießling bei. Zum Abschluss 
erhielt jeder kleine und große Got-
tesdienstbesucher noch eine, 
„schokoladige“ Aufmerksamkeit. 

Susi Seidl-Eder

„Wenn Versöhnung 
immer so einfach wäre…“

ZENKER
Hoch- Tiebau

Sommerzeit - Bauzeit
Asphaltbau Plasterbau
Kanalbau Erdbau
Wir sind für Sie da.

Fohrenreuther Str. 19 95111 Rehau
Tel.: 0151 / 28 45 34 96

www.zenker-baut.de

Hoch- und Tiebau

Fohrenreuther Str. 19 · 95111 Rehau

Ihr Ansprechpartner für:
     · Asphaltbau             · Plasterbau
     · Kanalbau             · Erdbau

Wir sind für Sie da.

Wir suchen Verstärkung
für unser

TEAM TIEFBAU
Ihr regionaler Fachpartner für:  
– Elektroinstallationen  
–  Photovoltaik  

mit Speichersystemen  
– EIB/KNX – Smart Home  
– Beleuchtungsanlagen  
– Antennenanlagen  
– Netzwerktechnik

SVP Elektrotechnik GmbH  
www.svp-elektrotechnik.de 

Telefon: 09283/8997300

Jahreshauptversammlung 2023 

des VfB Rehau e. V. 
am Donnerstag, den 23. März 2023 um 20 Uhr 

im VfB-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Finanzverwalters
4. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Satzungsänderung/Sportbereich Fußball
7. Ehrungen
8. Anträge

Anträge zur JHVS sind schriftlich bis 17. März 2023 an den VfB 
Rehau e. V. 1. Vorsitzenden Ernst Most, Postfach 1532, 95105 
Rehau zu senden.

An alle Ehrenmitglieder und Mitglieder ergeht herzliche Einladung.

Der Vorstand

Ring- und Stemmclub 1905 Rehau e.V.
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 17.03.2023 um 18.30 Uhr im Clubraum 
der RSC-Halle

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2.  Berichte und 

Entlastung des Vorstandes
3. Neuwahlen
4. Vereinsordnungen
5. Veranstaltungen
6. Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis 03.03.2023 beim 1. Vorsitzenden
Jürgen Rausch, Ascher Str. 38, 95111 Rehau einzureichen.

Alle Mitglieder des Ring- und Stemmclub sind herzlich 
 eingeladen.
 Die Vorstandschaft

... Ringerhalle ... Sauna ... Kraftraum ...

• Innenraumgestaltung
• Fassaden
• Lackierung
• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz
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Das Förderprogramm „Regionalbudget“ ermöglicht es unserer ILE Kleinprojekte, die mindestens einem unserer Handlungsfelder zuzuordnen sind und die Ziele der ILE unterstützen,
finanziell zu fördern. Projektträger können unter anderem Vereine und Verbände aber auch Unternehmen und Privatpersonen sein. Die einzelnen Projekte können bis zu 80 Prozent,
jedoch mit maximal 10.000 Euro gefördert werden. Alle wichtigen Informationen gibt es auf unserer Website.
In unserer neuen Beitragsreihe „Projekte im Dreiländereck“ stellen wir unsere Projekte aus dem Förderprogramm „Regionalbudget“ vor, die im letzten Jahr umgesetzt wurden.
Für Interessierte dürfen die Projekte auch als Inspiration betrachtet werden. Nachahmer ausdrücklich erwünscht!

Projekte im Dreiländereck

auf dem eigenen Körpergewicht als Wider-
stand basiert. Das Training beinhaltet ver-
schiedene Übungen, wie z.B. Liegestütze, 
Klimmzüge, Dips, Kniebeugen, Ausfallschrit-
te und Bauchmuskelübungen. Durch regel-
mäßiges Calisthenics-Training können Kraft, 
Ausdauer, Flexibilität und Körperkontrolle 
verbessert werden. Calisthenics-Übungen 
können sowohl innen, als auch draußen 
durchgeführt werden und sind somit eine fle-
xible und kostengünstige Möglichkeit, um fit 
und gesund zu bleiben.

Die Trainingsstation wurde mithilfe des 
Regionalbudgets der ILE-Dreiländereck im 
vergangenen Jahr in der Sporthalle des BSC 
Tauperlitz – einer der größten Mehrsparten-
sportvereine des Landkreises Hof – errichtet. 
Dank des Hofer Landbus-Projektes sind die 
Örtlichkeiten des BSC Tauperlitz am Quellitz-
see bequem für alle Bürger erreichbar. 
Was ist Calisthenics?
Calisthenics ist eine Form des Körpertrai-
nings, die ohne den Einsatz von Geräten 
oder Gewichten auskommt und stattdessen 

Errichtung einer Calisthenics-Trainingsstation – 
BSC Tauperlitz e.V.

ziellen Schachteln und Faltordnen. Es wird 
dadurch sichergestellt, dass die Aufbewah-
rung keinen negativen Einfluss auf die 
Urkunden und Dokumente hat. So müssen 
z.B. alle Heft- oder Büroklammern entfernt, 
da sie durch die Luftfeuchtigkeit im Laufe der 
Zeit zu rosten beginnen, und spezielle Plas-
tikhüllen verwendet werden, die sich nicht 
zersetzen und z.B. an den Dokumenten 
ankleben oder vergilben.  Das spezielle 
Archiv-Papiermaterial hat natürlich seinen 

Preis.  Die beantragten Fördermittel dienten 
zur Erstausstattung des Archivbüros, mit wel-
cher inzwischen schon eine große Anzahl 
von Dokumenten, Urkunden und Chroniken 
eingescannt werden konnten. Eine Home-
page befindet sich aktuell im Aufbau. Sie 
wird es den Einwohnern von Regnitzlosau 
ermöglichen, eine Übersicht der im Heimat-
archiv vorhandenen Dokumente und Urkun-
den sowie erfasstes Archivgut online 
ansehen zu können.

 Im Rahmen eines ILE Projektes des Regional-
budgets hat der Historische Verein Regnitz-
losau e.V. für 2022 Fördermittel beantragt, 
um neben der Bürogrundausstattung mit 
Computer, Laptop und Drucker einen Buch-
Scanner und eine Vorrichtung zum Abfoto-
grafieren von Urkunden und Fotos anzuschaf-
fen.
Die Ablage von Dokumenten und Urkunden 
erfolgt in einem Archiv nach genauen 
Regeln und unter der Verwendung von spe-

2021 hat sich der Historische Verein Regnitz-
losau e.V. neu gegründet und zum Ziel 
gesetzt, Urkunden, historische Dokumente, 
etc. zu sammeln, zu archivieren und der All-
gemeinheit zur Verfügung zu stellen. Durch 
das Digitalisieren ist es möglich, Urkunden 
und Dokumente aus Privatbesitz nach dem 
Einscannen oder Fotografieren wieder an 
die Eigentümer zurückzugeben und gleich-
zeitig die digitale Form im Heimatarchiv zu 
speichern.

Erstausstattung des Archivbüros – Historischer Verein Regnitzlosau e.V.

   95032 Hof   Fichtelgebirgsstraße 4a   95111 Rehau  Hofer Str. 3

Brennstoffe

Schmierstoffe

Holzwolle

techn.Gase

Feuerlöscher

Campingbedarf

Holzbriketts-Aktion

1 Palette

(96 VE zu je 10kg) 
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Zeit für Senior*innen. Entlastung für Angehörige. 

Senioren-Tagespflege am Perlenbach in Rehau

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger | seniorentagespflege.de

• Den Tag in Gesellschaft verbringen

• Täglich abwechslungsreiche Aktivitäten

•  Gemeinsame Mahlzeiten inklusive

• Ruheraum zum Zurückziehen

Senioren-Tagesplege am Perlenbach 

Gartenstraße 16 | 95111 Rehau | Tel. 09283 59 70 940 | senta-rehau@rummelsberger.net

 Öfnungszeiten von Montag bis Freitag von 8.30 bis 16.30 Uhr

•  Hol- und Bringservice nach Absprache möglich

•  Größtenteils trägt die Kosten die Plegekasse 
•  Fußplege und Friseur einmal  

im Monat möglich


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Nach der Schulung übernehmen 
die Fachstellen für pflegende Ange-
hörige der Rummelsberger Diako-
nie, des Caritasverbandes Stadt 
und Landkreis Hof, des ASD e.V. - 
Soziale Dienste sowie die Angehö-
rigenberatung der Diakonie Hoch-
franken die Vermittlung und fachli-
che Begleitung. 
Der Schulungsträger, die Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft Landesver-
band Bayern e.V. Selbsthilfe 
Demenz mit Sitz in Nürnberg bietet 
folgende Termine zur Basisqualifi-
zierung in der VHS Hofer Land, Lud-
wigstr. 7, 95028 Hof an: 24.04., 
25.04., 26.04., 29.04.2023, 
9.00 bis 17.30 Uhr.

Um Anmeldung wird gebeten 
bei Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hop-
perdietzel@leitstelle-pflege.de

Doch diese Entlastung ist nur mög-
lich, wenn auch das Ehrenamt 
gestärkt wird.  Die Gesundheitsre-
gion plus Hofer Land und deren 
Kooperationspartnerinnen und –
partner suchen daher Interessierte, 
die an einer kostenfreien Schulung 
nach §45a SGB XI an teilnehmen 
möchten. Wünschenswert wäre es, 
wenn sich aus allen Kommunen in 
unserem ländlichen Raum Enga-
gierte motivieren ließen, um flä-
chendeckend Menschen mit 
Demenz zu unterstützen. In 40 
Unterrichtseinheiten lehrt Martha 
Link, Alzheimer Gesellschaft Regio-
nalstelle Hof/Wunsiedel e.V. die 
„Betreuung Pflegebedürftiger, Kom-
munikation und Begleitung“. Frau 
Katharina Preiß, hauswirtschaftli-
che Betriebsleitung übernimmt das 
Thema „Unterstützung bei der 
Haushaltsführung“. 

Immer noch wissen viele pflegende 
Angehörige nicht, wie der soge-
nannte Entlastungsbetrag von 125 
Euro  im Monat nutzbar ist, der Men-
schen ab Pflegegrad I zusteht. 
Doch immer mehr pflegende Ange-
hörige wünschen sich zumindest 
stundenweise Entlastung, Zeit zum 
Durchatmen.
Die Gesundheitsregion plus Hofer 
Land als Lokale Allianz für Men-
schen mit Demenz im Hofer Land 
informiert: Eine Möglichkeit besteht 
darin, geschulte ehrenamtlich Hel-
fende in die Familie zu holen, die 
sich um den Angehörigen mit 
Demenz kümmern, spazieren 
gehen, gemeinsam einkaufen, 
etc.. In dieser Zeit kann die Familie 
Termine erledigen oder etwas 
Angenehmes unternehmen, abre-
chenbar über die Pflegekasse des 
erkrankten Menschen.

Ehrenamtliche zur Betreuung von Menschen mit Demenz gesucht

The Silver Beatles 
Das Beste der Pilzköpfe unplugged 

The Silver Beatles – das ist nicht irgendeine Coverband, 

sondern eine besondere Beatles Tribute Show mit  

ausgesuchten (Sound-) Doubles aus bekannten Beatles- 

Musicals – authentisch in Sound und Ausstattung. 

Mittwoch, 29. März 2023, 19.30 Uhr  

REHAU Art – Zehstraße 5 – 95111 Rehau 

Vorverkauf: REHAU Rezeptionen Rheniumhaus  

und Strontium sowie in der Buchhandlung  

„seitenWeise“, Bahnhofstraße 4, Rehau

www.rehau.de/art

Jagdgenossenschaft Faßmannsreuth

Einladung zu nicht öffentlichen Jagdversammlung 

am Donnerstag, 30.3.2023, um 19 30 Uhr in der  

Gaststätte Raitschin Jagdstube

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Verlesen des Protokolls

3. Jahresrückblick des 1. Jagdvorstehers,

4. Bericht und Entlastung des Kassiers

5. Bericht der Wildschadensregulierer

6. Verwendung des Jagdpachtschillings

7. Wünsche und Anträge

Faßmannsreuth, 20.2.2023

 Armin Korndörfer, 1. Jagdvorsteher

Am Frauenberg 8 | 95111 Rehau | Tel. 09283 5916-0 | Fax 09283 5916-26
info@bauspezi-rehau.de | www.rhg-baustoffe.com08248 Klin

08258 Mark

08261 Schö

08626 Ado

08645 Bad

08223 Falk
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Jahreshauptversammlung des  Modell- und Eisenbahnclubs Selb-Rehau

Erreichbar ist der Lokschuppen entwe-
der per Bahn vom Bahnhof Selb Stadt 
(nach kurzem Fußweg zunächst am 
Gehweg Richtung Hallenbad und 
dann direkt nach Unterqueren der 
Bahnbrücke links die Straße hoch und 
dann auf der gegenüberliegenden 
Seite des Bahnhofsgebäudes den 
beschilderten Weg folgen) oder per 
Pkw vom Hallenbad kommend Rich-
tung Stadtmitte vor der Bahnbrücke 
rechts und dann gleich wieder links 
(Weg ist beschildert).

Ab sofort bietet der Verein allen Interessier-
ten eine Schnuppermitgliedschaft an. Wer 
sich also für Eisenbahn oder Technik interes-
siert, kann ein Jahr lang in die Arbeiten und 
Aktionen am Lokschuppen Selb „hinein-
schnuppern“. Und das für nur 12 Euro  Jahres-
beitrag, der auf den ersten regulären Beitrag 
angerechnet wird, sollte man sich dann für 
eine dauerhafte Mitgliedschaft entscheiden.
Jeweils am Samstag von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr ist der Selber Lokschuppen geöff-
net und die Aktiven vor Ort erteilen gerne 
weitere Auskünfte.

nen am 30. April wird Mitte Juli das große 
Sommerfest stattfinden. Neben Live-Rockmu-
sik im Lokschuppen am Samstag und der 
schon traditionellen Modellbahnbörse am 
Sonntag sind weitere Attraktionen geplant, 
die derzeit noch ausgearbeitet werden.
Am 23. September ist die Buchvorstellung 
„Der Bahnhof Selb und benachbarte Dienst-
stellen – eine Zeitreise in Bildern“ geplant. 
Weiterhin wird es am 7. Mai sowie am 24. 
September jeweils eine Wanderung auf den 
Spuren der ehemaligen Industriegleise im 
Stadtgebiet von Selb geben.

Rehau – Am 15. Juni 1973 war die 
Geburtsstunde des Modell- und Eisenbahn-
clubs Selb-Rehau. Im Gasthof Ploß in Schön-
wald fanden sich 15 Eisenbahnfreunde ein 
und wählten den ersten Vorstand des neuen 
Vereins. Aus einer kleinen Gruppe von Eisen-
bahnfreunden ist in den letzten 50 Jahren ein 
stattlicher Verein geworden, der mit dem Lok-
schuppen, der Drehscheibe sowie dem Stell-
werk markante Gebäude erhält, die an die 
große Zeit der Eisenbahn erinnern. 
Das 50-jährige Vereinsjubiläum soll entspre-
chend gefeiert werden. Den Auftakt zum 
Jubiläumsjahr bildete die Jahreshauptver-
sammlung. 1. Vorsitzender Michael Pelz 
konnte knapp 30 Mitglieder im Lokschup-
pen Selb begrüßen. In seinem Jahresrück-
blick ging Pelz insbesondere auf das Projekt 
des Neubaus einer Fahrzeughalle ein. Zahl-
reiche Gutachten mussten im vergangenen 
Jahr noch beschafft werden, um letztendlich 
die Baugenehmigung zu bekommen. Im 
nächsten Schritt, der 2023 angegangen 
wird, geht es nun um die Beantragung von 
Fördergeldern sowie die Gewinnung von 
Spenden. Kassier Matthias Rogler trug den 
Kassenbericht vor. Erfreulich war unter ande-
rem das Spendenaufkommen im vergange-
nen Jahr. Auch die Mitgliederentwicklung 
gab Anlass zur Freude, konnten doch 11 
neue Mitglieder gewonnen werden. Ende 
2022 zählte der Verein somit 111 Mitglie-
der. 
Bei den Neuwahlen wurden die bisherigen 
Amtsinhaber von der Versammlung einstim-
mig in ihren Funktionen bestätigt.
Michael Pelz stellte anschließend die für das 
Jubiläumsjahr geplanten Veranstaltungen 
vor. Neben dem traditionellen Besenbren-

Lokschuppen Selb startet ins Jubiläumsjahr

Die Aufnahme zeigt die Vorstandschaft des MuEC Selb Rehau, v.l.n.r Carsten Kunstmann (Großbetriebsleiter), Sven Denndörfer (Gerä-
tewart), Michael Pelz (1. Vorsitzender), Gregor Denndörfer (2. Vorsitzender), Matthias Rogler (Kassier), Thomas Jackwerth (Schrift-
führer). Foto:  Jonas Jackwerth (MuEC)

Rückblick und Ausblick 

ten mithelfen, bevor der Tag bei Musik und 
einem kühlen Bier ausklingt. 
Wer keine Termine und Aktivitäten verpas-
sen will, dem seien die Accounts auf Instag-
ram und Facebook, die neue Webseite 
(www.kommunbraeu-rehau.de) und der 
darauf enthaltene Kalender ans Herz gelegt.

aber selbstverständlich weiterhin angebo-
ten. Am 22. Juli können sich alle Freundinnen 
und Freunde des handgemachten Bieres auf 
das Brauereifest freuen, bei dem Aktionen 
rund um das alte Brauhandwerk angeboten 
werden. Beim Hopfenfest am 16. Septem-
ber kann jeder bei der Ernte im Hopfengar-

nen zu brauen. Im letzten Jahr fanden auch 
eine Vielzahl von Dreharbeiten statt. Entstan-
den sind mehrere einzigartige Filme über die 
historische Rehauer Braukultur und die Arbeit 
des Vereins, die in öffentlichen Vorführungen 
gezeigt werden sollen. Das neueste Projekt 
sind Umbaumaßnahmen am Vereinsgebäu-
de in der Fabrikstraße 1: Neben Sanitäranla-
gen steht hier vor allem ein fest installierter 
Ausschank im Mittelpunkt, um bei den Festen 
alle Besucherinnen und Besucher direkt aus 
der Brauerei heraus mit kühlen Getränken 
versorgen zu können.
Den Auftakt der Feste macht 2023 das Kel-
lerfest am 24. Juni. Aus organisatorischen 
Gründen findet dieses nicht wie gewohnt auf 
den alten Bierkellern in der Ascher Straße 
statt – die beliebten Kellerführungen werden 

Rehau – Langeweile kommt bei der Kom-
munbräu Rehau nicht auf – im Gegenteil. Die 
Mitglieder haben die kalte Jahreszeit 
genutzt, um eine Vielzahl von Projekten anzu-
stoßen. Dabei konnten sie zuletzt mehrfach 
von der finanziellen Förderung der Integrier-
ten Ländlichen Entwicklung (kurz: ILE) profitie-
ren, ohne die eine Vielzahl von Projekten 
nicht möglich gewesen wäre. Zum Beispiel 
konnte so ein Hopfengarten angelegt wer-
den, der dem Vereinszweck – dem Erhalt der 
Rehauer Braukultur – zugutekommt. Auf einer 
ebenfalls durch Fördergelder teilfinanzierten 
Kleinbrauanlage können sich angehende 
Brauerinnen und Brauer mit dem Braupro-
zess vertraut machen, um dann auch auf der 
großen Anlage das allseits beliebte 
„Rehauer Bernstein“ oder auch Neu-Kreatio-

Es tut sich einiges bei 
der Kommunbräu Rehau
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Freiwillige Feuerwehr Fohrenreuth 

auf das rege gesellschaftliche Vereinsleben 
und bedankte sich für die Unterstützung im 
Verein, vor allem für das Sommerfest am Foh-
renreuther Dorfanger. Kassier Tino Niemz 
gab einen zufriedenstellenden Kassenstand 
ab. Ihm und der Vorstandschaft wurde volle 
Entlastung erteilt, nachdem die Kassenprüfer 
Hartmut Hertel, Roland Bösel und Hans-Jörg 
Grießhammer einwandfreie Kassenprüfung 
bestätigt hatten.
Für 40 Jahre Dienst konnte Werner Strunz 
das goldene Feuerwehrehrenabzeichen 
durch den 2. Bürgermeister Rudolf Scholz 
überreicht werden.
Die Ehrung von Markus Sörgel für 25 Jahre 
aktiven Dienst wird nachgeholt.
Der 1. Kommandant dankte anschließend 
allen ausgeübten Ämtern und der Stadt 
Rehau, dem Stadtrat Rehau und allen Förde-
rern und Gönnern für die gewährte Unterstüt-
zung. Für das Jahr 2023 wünscht er wenig 
Einsätze und schloss die Versammlung 
gegen 20:30 Uhr.

Rehau – Zur Jahreshauptversammlung der 
FFW Fohrenreuth im Gasthaus Luding in Pil-
gramsreuth konnte Kommandant Sven Kris-
ten neben zahlreichen Wehrmännern, den 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Pilgramsreuth, Peter Fischer, den Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Rehau, 
Thomas Schaller, und seine beiden Stellver-
treter sowie den 2. Bürgermeister der Stadt 
Rehau, Rudolf Scholz, begrüßen.
In seinem Jahresbericht erwähnte der Kom-
mandant, dass alle Übungen ordnungsge-
mäß durchgeführt wurden. Die Komman-
dantenherbstversammlung hat in Köditz statt-
gefunden. 2022 war eine Alarmierung zu 
verzeichnen.
Der Kommandant bezifferte die Mann-
schaftsstärke auf 27 aktive Kameraden, 
davon drei Kameradinnen. Als Ausblick für 
2023 gab er bekannt, dass die MDA-Aus-
bildung wieder forciert werden soll und ein 
Erste-Hilfe-Kurs notwendig wäre. Der 1. Vor-
stand Markus Täubert gab einen Rückblick 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Im Bild von links: 1. Kommandant Sven Kristen, 2. Bürgermeister Rudolf Scholz, Werner 
Strunz (für 40 Jahre Dienst geehrt), 2. Kommandant Matthias Hertel, 1. Kommandant 
der FFW Pilgramsreuth Peter Fischer. 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Pilgramsreuth

zu.  Harald Schödel informierte in der Ver-
sammlung über die geplanten Aktivitäten im 
neuen Jahr, wobei das diesjährige Vater-
tagsfest wieder eine zentrale Rolle spielt. 
Nach zweijähriger Pause wurden danach 
die anstehenden Ehrungen durch Kreis-
brandinspektor Jochen Bucher übergeben. 
Dabei wurden für 25 Jahre Dienstzeit  Peter 
Göbel, Christian Bergmann sowie Tobias 
Rödel und   für 40 Jahre  Jochen Muggentha-
ler, Jürgen Schödel, Karl Wickinghoff und  
Reinhard Künzel geehrt und gefeiert. Mit 
großem Respekt der erbrachten Leistung 
sind Ehrenvorstand Karl Wickinghoff und 
Ehrenkommandant Karl Lang in den passi-
ven Dienst gewechselt. Zum Schluss wurde 
Jürgen Schödel einstimmig als Ehrenkom-
mandant benannt. 

Rehau – Im  Januar   fand im alten Schulhaus 
in Pilgramsreuth die Jahreshauptversamm-
lung  der Freiwilligen Feuerwehr Pilgrams-
reuth für das Jahr 2022 statt. 1. Komman-
dant Peter Fischer und Vorstand Harald 
Schödel begrüßten die Aktiven, Passiven, 
und die geladenen Ehrengäste.
Der Kommandant berichtete von dem Leis-
tungspensum 2022 der aktiven Wehr und 
freut sich auf ein hoffentlich „normales“ Jahr 
2023. Zum Zeitpunkt leisten 30 aktive 
Feuerwehrmänner und -frauen den ehren-
amtlichen  Dienst für die FFW Pilgramsreuth.
 Kommandant der FFW Rehau Thomas 
Schaller und Stellvertreter Gerd Fischer infor-
mierten über die geplanten Übungen ihrer 
Feuerwehr und sicherten auch weiter die 
volle Unterstützung an die  Ortsfeuerwehren 

Ehrungen für 25 und 40 Jahre

 Im Bild von links: Peter Göbel, Jochen Muggenthaler, Jürgen Schödel, Christian Berg-
mann, Tobias Rödel,  Karl Wickinghoff, Karl Lang, Reinhard Künzel, Peter Fischer, Harald 
Schödel und  KBI Jochen Bucher. 

auf die Wandergruppe und gemeinsam 
genoss man das Mittagessen und die 
Gemeinschaft. Der Weg zurück fiel danach 
nicht schwer, auch wenn zum Anfang ein 
kleiner Anstieg zu bewältigen war. Der 
nächste Termin ist dabei schon fest einplant: 
Nach dem Marktredwitzer Haus im Novem-
ber 22 und der Neujahrswanderung geht 
die nächste Wanderung am 19.03.2023 
zur Christel nach Pilgramsreuth. 

Rehau – Das Wanderjahr hat für den FGV 
Rehau mit einer Winterwanderung nach 
Wurlitz zum Puchta begonnen. Über 25 
FGV Mitglieder trafen sich bei strahlend 
blauem Himmel an der Baumann-Allee in 
Rehau um nach einer kurzen Wanderung 
Wurlitz im Grund entgegenzusehen. Bei 
einer herrlichen Sicht über Rehau und den 
Schwessnitzgrund ging es dann weiter zum 
Puchta. Dort warteten die Bahnfahrer schon 

Fichtelgebirgsverein Rehau: 
Neujahrswanderung nach Wurlitz
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Durch eine Mitgliedschaft im ASV Rehau wurde es ermöglicht, dass die Wassernixen end-
lich wieder ihre Wassergymnastik im Rehauer Hallenbad abhalten dürfen. Die Übungsstun-
den finden regelmäßig während der Hallenbadsaison immer Mittwoch von 20.30 bis 
21.30 Uhr statt. Die Ansprechpartnerin ist Anita Fuchs. 

Neu im ASV:  Wassernixen
Im Februar mussten die Schachspieler des 
ASV Rehau zum Auswärtsspiel beim SV 
Thiersheim antreten. Da beide Mannschaf-
ten in der unteren Tabellenhälfte platziert 
waren, wollten beide Anschluss ans Mittel-
feld finden. Florian Fischer (ASV) gewann 
frühzeitig seine sechste Partie in Folge und 
brachte somit den ASV in Führung. Nach 
einem Remis von Roland Mildner baute Ale-
xander Hühner den Vorsprung durch seinen 
Sieg aus. Uli Hertel verlor seine Partie, aber 
am Spitzenbrett setzte Sebastian Strätker sei-
nen Gegner stark unter Druck und gewann. 
Dr. Uwe Leonhardt erspielte ein Remis. Franz 
Dörfel brillierte mit seiner bekannten End-
spielstärke und sicherte den Gesamtsieg für 
den ASV. Toni Graspeuntner erkämpfte sich 
ein Remis, damit gewannen die Rehauer mit 
5,5 zu 2,5 und konnten mit ausgeglichenem 
Punktekonto beruhigt die Heimreise antreten. 

Schach im Februar 

Rechtzeitig konnten die Skikurse der DSV – Skischule in Mehlmeisel bzw. auf der Bleaml-Alm 
über die Bühne gebracht werden, bevor der Schnee immer weniger wurde. Gekrönt wur-
den die Kurstage von einem fulminanten Abschlussrennen, bei dem die Kids zeigten, was 
sie gelernt haben. Auch ein Snowboardkurs stand auf dem Programm. Ca. 80 Kinder und 
Jugendliche sowie 14 Übungsleiter waren auf den Pisten unterwegs. Die DSV Skischule im 
ASV bedankt sich recht herzlich bei allen Teilnehmern sowie deren Eltern für ihr Entgegen-
kommen und den reibungslosen Ablauf – der ASV freut sich schon aufs nächste Jahr und 
hofft, dass alle wieder dabei sind! 

Skikurse

Neues vom ASV Rehau

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr: 
Stammtisch 

da HEIM im ASV

Jeden Freitag 
Schachabend 

da HEIM im ASV

Jeden Mittwoch, 19 Uhr
Damen-Hockergymnastik 

außer Ferien

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr
Gymnastik der Vitalsportgruppe

Dreifachturnhalle

Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr
 Wassergymnastik der „Wassernixen“  

Rehauer Hallenbad

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 
 Skigymnastik 
außer Ferien

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 
 Volleyballtraining

außer Ferien

Donnerstag, 23. März, 19 Uhr 
JHV ASV-Gesamtverein

Donnerstag, 30. März 
Letzte Skigymnastik, anschließend 

JHV ASV - Skiabteilung

Lauftreffs:
Jeden Dienstag, 14 Uhr

 Treffpunkt Kreuzung Wüstenbrunner 
Straße / B 289

Jeden Samstag, 14 Uhr
Treffpunkt Parkplatz 

„Alte Faßmannsreuther Straße“ 

Neuzugänge in alle Abteilungen sind 
herzlich willkommen (Infos: Damengym-

nastik: Monika Trautmann, Skiabtei-
lung: Stefan Weber, Schach: Dr. Uwe 
Leonhardt, Volleyball: Kati Banerjee, 
Vitalsportgruppe: Helmut Stein, Ger-

hard Kunel, Wassernixen: Anita Fuchs) 

Info allgemein: 
Stefan Weber 09283 / 5343
info@dsv-skischule-asvrehau.de 

info@asv-rehau.de
www.asv-rehau.de 

Die Gymnastikdamen trafen sich während einem ihrer Übungsabende in der Faschingszeit zu einem maskierten Training in der Rehauer 
Dreifachturnhalle. So wie es die Läufer der Skiabteilung am Faschingsdienstag zum maskierten Lauftreff tun. Ob Bauarbeiter, Tänzerin-
nen, Katzen oder Köchinnen,  sogar Beamte des SEK waren mit auf der Döhlau-Kautendorfrunde. Denn sie wussten, dass es am Kautendor-
fer Dorfplatz reichlich Verpflegung gab. Ob herzhaft oder süß, für jeden war was dabei.
… doch am Aschermittwoch war alles vorbei. Zum traditionellen Heringsessen lud der ASV, zu welchem über 50 Portionen herzhafte 
eingemachte Heringe mit Kartoffeln serviert wurden.

Fasching
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Bötschs Kolumne

Nö! 

Liebe Leserin, liebe Leser, 

Sorry, es muss natürlich heißen 
liebe(r)/(s) Leser/ix/*ette,

Sie kennen mich schon lange und Sie 
vermuten zu Recht, was ich denke. Heu-
te geht es um die Dekadenz gelangweil-
ter Menschen. Aber keine Angst, auch 
wenn das Wort „Polizei“ darin vor-
kommt, ist die hier beschriebene Min-
derheit keine allgemeinverbindliche 
oder juristisch tragfähige Institution. Ja, 
sie ist noch nicht mal das. 
Es geht heute um die Sprachpolizei, die 
uns Menschen mit dem Gendern vorschreiben möch-
te, wie wir Moral und Gleichstellungswahn miteinan-
der kombinieren sollen, um zukünftig noch gesell-
schaftlich akzeptiert zu sein. Hier werden Frauen, 
Indianer, Eskimos, Männer, Ausländer, Inländer und 
sexuell anders Orientierte zu Minderheiten stilisiert, 
was übrigens auch eine Form der Diskriminierung dar-
stellt. Indianer wollen gar nicht als „Native American“ 
oder als „Indigene“ bezeichnet werden, weil der 
Begriff des Indianers nach eigenen Angaben ihre 
Identität am ehesten widerspiegelt. 
Auch ich möchte nicht als „Kolumnix“, sondern weiter-
hin gerne als Satiriker und Kolumnist bezeichnet wer-
den. Bin ich bereit, mich dem Sprachdiktat zu beugen.
 
Nö!

Heute drehen wir den Spieß mal um und ducken uns 
eben nicht weg, wenn sich eine absolute Minderheit 
an Sprachempörern, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, zur Sprachpolizei ohne jegliche Legiti-
mation aufschwingen. 
Wir sollen nicht mehr „Schwarzer“ sagen dürfen, aber 
„Weißer“ geht, und damit fängt’s schon an. „Arzt“ darf 
man auch nicht mehr sagen, sondern „Person im ärztli-
chen Dienst“. Merken Sie was – es ist nicht nur schlecht 
formuliert, es verfälscht sogar und wird uneindeutig, 
da man auch eine Pflegekraft als eine Person im ärztli-
chen Dienst bezeichnet dürfte. 
Wie geht es Ihnen damit? Fühlen Sie sich noch sicher, 
wenn wir jetzt nicht mehr „Muttermilch“ sagen dürfen, 
sondern „Elternmilch“, damit der Mann sich nicht dis-
kriminiert fühlt, wo doch jetzt beide erziehen, einkau-
fen, stillen und gleichzeitig arbeiten gehen. Ok, das 
mit dem Stillen geht (noch) nicht. Ist ja auch totaler 
Käse. 
Was passiert mit uns? Wir lassen uns von einer Bewe-
gung beeindrucken, die keinen Namen hat, die keine 
klare Institution ist, die mit dem Gendern unsere wun-
derbare, klare deutsche Sprache und damit unsere kul-
turellen Wurzeln aus den Angeln heben möchte. 
Wer ist diese Bewegung, diese Sprachpolizei? Sind 
es Spinner, Moralisten, Machtmenschen, Sprachwis-
senschaftler mit Hoheitsanspruch oder einfach nur 
Wichtigtuer? Zeigt Euch doch mal im Licht. Zeigt mir 
Eure Stirn und erklärt Euch. Nein, ich meine nicht die 
Trittbrettfahrer, die aus der dritten Reihe Bio-Eier werfen 
und sich moralisch hochschaukeln. 
Wer hat überhaupt damit angefangen, Mann und 
Frau in Frage zu stellen, 59 sexuelle Neuorientierun-
gen auf den Marktplatz der Befindlichkeiten zu werfen 
und einen Geschlechterkampf anzuzetteln? 

Toiletten für Männlein und Weiblein, und jetzt eine drit-
te Tür für Diverslein zu bauen, ist so was von überholt. 
In Amerika gibt es seit 
30 Jahren nur eine ein-
zige Toilette, und die 
ist für alle. Das nenn 
ich das Recht auf 
Gleichstellung. Denn 
wir sind alle MEN-
SCHEN, die alle min-
destens einmal am 
Tag zur Toilette müssen. 
Nein, gendern will nicht verbinden, sondern mit dem 
Zeigefinger rumfuchteln. Gendern will intolerant sein, 
will kategorisieren und spalten. Damit sollen wir be- 
und verurteilt und ganz bewusst ausgegrenzt werden, 
wenn wir deren Pfeifchen nicht beflöten. 
Ich habe von so vielen Dingen keine Ahnung, aber 
eines weiß ich. Freiheit bedeutet, ein Teil der Gesell-
schaft zu sein. Es bedeutet, sich über die Sprache aus-
zudrücken und sich diese nicht verbieten zu lassen. 
Sich eben nicht weg zu ducken, wenn es um Überzeu-
gung geht. Sich einem Diskurs zu stellen, auch wenn er 
anstrengend wird oder wehtut. 
Sollen wir Goethe, Schiller, Luther und andere wunder-
bare Kulturträger der Geschichte heute eines Besseren 
belehren, in dem wir deren Bücher neu definieren, nur 
weil einzelne das selbst erfundene Recht auf Sprach-
gestaltung auf ihrer Seite vermuten? Ich habe damit 
nicht angefangen, aber ich nehme das Angebot an 
und mache mich auch zukünftig gerne darüber lustig. 
Und zwar so lange, bis dieser Schwachsinn wieder 
ad acta gelegt wird. Und ich verspreche Ihnen – dem 
wird so sein. 

Ich hoffe, Sie missverstehen mich richtig. 

Wir leben in einem wunderbaren Land, in dem Män-
ner wie Frauen sein dürfen und umgekehrt, und wo 
man selbst mit behaartem Rücken im Freibad einen Lie-
geplatz auf dem Bauch bekommt. Das halten wir aus. 
Ist zwar ästhetisch fraglich, aber es ist gelebte Demo-
kratie. 

Kommen Sie gut durch den Tag, es grüßt Sie wie immer 
auf das Herzlichste.

Ihr Wolfgang Bötsch 

P.S.: Ich kann nix dafür, dass ich genderneutral erzo-
gen wurde. Ich kann weder kochen noch rückwärts 
einparken.

www.diakonie-hochfranken.de

Schulische Hilfen
Mittagsbetreuung  
an der Pestalozzi-
Grundschule
Wallstraße 13
Tel. 09283 9778 

Offene Jugendarbeit
in Rehau
Tel. 0160 6154150

Kinderhortgruppen
in der Pestalozzischule
Wallstraße 13
Tel. 0151 12141802

im Kunsthaus 
Kirchgasse 4
Tel. 09283 899550

im Mehrgenerationenhaus 
Maxplatz 12
Tel. 09283 59240-130

am Schulzentrum 
Pilgramsreuther Straße 32 
Tel. 0160 995488880

Maxplatz 12 
Tel. 09283 59240-120

Seniorenhausgemeinschaften
Stationäre Pflege
Tel. 09283 59240-100

Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatung
Tel. 09283 59240-150

Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit (KASA) 
Tel. 09283 59240-190 

Diakoniestation
Maxplatz 15
Tel. 09283 2727

Pflegeservicestelle
Tel. 09283 2727

Martin-Luther-Haus 
Am Schild 13
Tel. 09283 869-0

Stationäre Pflege
Betreutes Wohnen
Menüservice

Mitten im Leben 

mitten in Rehau 

Herzliche Einladung
an alle Mitglieder zur

ordentlichen

Jahreshauptversammlung
des

ASV Rehau e.V.
am Donnerstag, 23.03.2023, 20.00 Uhr

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung durch 1. Vorstand
2. Feststellen der Tagesordnung
3. Rückblick auf das vergangene Geschäftsjahr
4.  Berichte des Kassiers für das Geschäftsjahr 2022  

und Entlastung
5. Berichte der Abteilungen
6. Satzungsänderung § 2 / Fußball
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis zum 20.03.2023 bei
der Vorstandschaft einzureichen.

ASV Rehau e.V.
Die Vorstandschaft
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Entdecken Sie unsere aktuellen März-Angebote!

Wirkstoff: Cetirizindihydrochlorid. Anwendungsgebiete: Bei Erwachsenen und Kindern ab einemAlter von 6 J - ganzjähriger allergischer Rhinitis und zur Linderung von Nesselsucht (Urtika-
a).Warnhinweis: Enthält Lactose.Doc IbuprofenSchmerzgel:Wirkstoff: Ibuprofen.Anwendungsgebiete:Zur alleinigen oder unterstützenden äußerlichen Behandlung bei Schwellunge en, Sehnenscheiden, Bänder undGelenkkapsel), Sport- undUnfallverletzungen
ie Prellungen,Verstauchungen, Zerrungen.Warnhinweise: Enthält u.a. Benzylalkohol, Benzylbenzoat, Citral, Citronellol, Cumarin, Eugenol, Farnesol,Geraniol D-Limonen und Linalool Wirkstoff: Na roxen.Anwendun s ebiete: Schmerzhafte Beschwerdenwährend
r Regelblutung.Warnhinweis: Enthält Lactose. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegebe
r oberenAtemwege wie z.B. Heuschnupfen (Pollinosis) und ganzjähriger allergischer Schnupfen (perenniale allergische Rhinitis). Hinweis: Enthält Lactose undWeizenstärke

Vigant handlung von Erwachsenen bei Schwellungen, Ent-

rtum vorbehalten. Aktionszeitraum es Hers gspreis

mea® Produkt des Monats
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Lindert allergische Beschwerden
Cetirizin 10 – 1 A Pharma a) b)

Filmtabletten
20 Stück, PZN 03823570

statt € 3,14 1)

€ 2,25
Sie sparen

28 %

Kombi für Auge und
Nase bei Allergie
Livocab direkt Kombi
4ml Augentropfen + 5ml Nasenspray a) b)

Kombipackung
1 Stück, PZN 00676789

statt € 20,36 2)

€ 14,75
Sie sparen

27 %

Wirkt gezielt bei
Heuschnupfen
MometaHEXALHeuschnupfenspray
60 Sprühstöße a) b)

Nasenspray
10 g, PZN 11077448

statt € 13,60 2)

€ 9,75
Sie sparen

28 %
(1 kg = € 975,00)

Erfrischend und
pflegend für Beine
und Füße
mea Fuß- und BeincrememitWeinlaub
Creme
100ml, PZN 10006162

statt € 3,75 2)

€ 2,95
Sie sparen

21 %
(1 l = € 29,50)

Gratiszugabe
Tampons

+

Hilft bei menstruationsbedingten
Schmerzen
Dolormin für Frauen bei Menstruationsbeschwerden
mit Naproxen a) b)

Tabletten
20 Stück, PZN 02434091

statt € 11,32 2)

€ 8,25
Sie sparen

27 %

Balsam für Hals und Rachen
GeloRevoice Halstabletten
Lutschtabletten
20 Stück, PZN 01712470

statt € 9,90 1)

€ 6,95
Sie sparen

29 %

Homöopathisch bei
allergischen Beschwerden
Heuschnupfenmittel DHU a) b)

Tabletten
100 Stück, PZN 08436903

statt € 17,50 1)

€ 12,95
Sie sparen

26 %

Befeuchtet gereizte und
trockene Augen
Hylo Dual intense
Augentropfen
10ml, PZN 13833434

statt € 19,95 1)

€ 15,85
Sie sparen

20 %
(1 l = € 1.585,00)

Unterstützend bei Schmerzen
und Entzündungen
Wobenzym a) b)

magensaftresistente Tabletten
100 Stück, PZN 13751831

statt € 49,27 2)

€ 35,95
Sie sparen

27 %

Milde Reinigung
empfindlicher Kopfhaut
Physiogel Scalp CareMildes Shampoo
Shampoo
250ml, PZN 04362705

statt € 11,99 1)

€ 8,95
Sie sparen

25 %
(1 l = € 35,80)

Unterstützt die Reparatur
geschädigter Nerven
Keltican forte a)

Kapseln
40 Stück, PZN 01712263

statt € 44,25 1)

€ 33,25
Sie sparen

24 %
(1 kg = € 3.136,79)

Tiefenwirksam gegen Schmerzen
und Entzündungen
Doc Ibuprofen Schmerzgel a) b)

Gel
100 g, PZN 05853368

statt € 16,30 2)

€ 11,45
Sie sparen

29 %
(1 kg = € 114,50)

Wohlschmeckende
Vitamin-D3-Ergänzung
Vigantolvit 2000 I.E. Vitamin D3Weichgummis a)

60 Stück, PZN 18199060

statt € 12,99 1)

€ 10,25
Sie sparen

21 %
(1 kg = € 56,94)

STRAUSS-APOTHEKE
Apotheker Martin Gebhardt
Schulstraße 11 · 95173 Schönwald
Telefon: 09287 5524

8.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Für Sie geöfnet:
Montag – Freitag

Samstag Heute Bestellt. Geliefert frei Haus! (im Umkreis von 15 km)

Der direkte
Weg in Ihre
Apotheke

a) Pflichttexte in alphabetischer Reihenfolge: Cetirizin 10 – 1A Pharma:Wirkstoff:Cetirizindihydrochlorid.Anwendungsgebiete: Bei Erwachsenen und Kindern ab einemAlter von 6 Jahren zur Linderung vonNasen- undAugensymptomen bei saisonaler und ganzjähriger allergischer Rhinitis und zur Linderung vonNesselsucht (Urtika-ria).Warnhinweis: Enthält Lactose.Doc IbuprofenSchmerzgel:Wirkstoff: Ibuprofen.Anwendungsgebiete:Zur alleini-
gen oder unterstützenden äußerlichen Behandlung bei Schwellungen bzw. Entzündung der gelenknahenWeichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder undGelenkkapsel), Sport- undUnfallverletzungen wie Prellungen,Verstauchungen, Zerrungen.Warnhinweise: Enthält u. a. Benzylalkohol, Benzylbenzoat, Citral, Citronellol, Cumarin, Eugenol, Farnesol, Geraniol, D-Limonen und Linalool.Dolormin für Frauen bei Menstruations-
beschwerdenmit Naproxen:Wirkstoff: Naproxen.Anwendungsgebiete: Schmerzhafte Beschwerdenwährend der Regelblutung.Warnhinweis: Enthält Lactose. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben.Heuschnupfenmittel DHU:Anwendungsgebiete: DieAnwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischenArzneimittelbildern ab. Dazu gehören:Allergische Erkrankungen
der oberen Atemwege wie z. B. Heuschnupfen (Pollinosis) und ganzjähriger allergischer Schnupfen (perenniale allergische Rhinitis). Hinweis: Enthält Lactose undWeizenstärke. Keltican forte:Vitamin B12 trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems bei. Folsäure hat eine Funktion bei der Zellteilung. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise.
Livocab direkt Kombi 4mlAugentropfen + 5ml Nasenspray:Wirkstoff: Levocabastin (vorliegend als Levocabastinhydrochlorid). Anwendungsgebiete: Behandlung der Beschwerden einer allergisch ausgelösten Entzündung der Bindehaut, z. B. Heuschnupfen oder dem sogenannten Frühlingskatarrh (Augentropfen) bzw. zur Behandlung von Beschwerden bei allergischemSchnupfen, z. B. Heuschnupfen (Nasenspray). Für Kinder ab 1 Jahr, Jugendli-
che und Erwachsene.Warnhinweis: Enthält Propylenglycol, Benzalkoniumchlorid und Phosphate.MometaHEXALHeuschnupfenspray 60Sprühstöße:Wirkstoff:Mometasonfuroat (Ph.Eur.).Anwendungsgebiete:MometaHEXALHeuschnupfenspraywird bei Erwachsenen zur Behandlung der Beschwerden eines Heuschnupfens (saisonale allergische Rhinitis) angewendet, sofern die Erstdiagnose des Heuschnupfens durch einenArzt erfolgt ist.Warn-
hinweis: Enthält Benzalkoniumchlorid.Vigantolvit 2000 I.E.VitaminD3Weichgummis:Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Wobenzym:Anwendungsgebiete:Zur unterstützendenBehandlung von Erwachsenen beiSchwellungen, Entzündungen oderSchmerzen als Folge vonVerletzungen, oberflächlicherVenenentzündung, Entzündung desHarn- und
Geschlechtstrakts; schmerzhafter und aktivierter Arthrose undWeichteilrheumatismus (Erkrankungsbild mit Beschwerden im Bereich vonMuskeln, Sehnen, Bändern).Warnhinweis: Enthält Lactose.
b) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhrenArzt oderApotheker.

Irrtum vorbehalten. Aktionszeitraum01.03.2023 – 31.03.2023. 1) =Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2) = Verbindlicher Erstattungspreis zur Abrechnungmit der Apotheke im Falle einer Kostenübernahme durch die gesetzliche Kranken-
kasse (abzüglich 5 % Rabatt nach § 130 Abs. 1 SGB V). Preisangaben zum Zeitpunkt der Drucklegung (12.12.2022).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email an bewerbung@willy-boehme.eu

oder Bist du Berufsstarter? 

 
Bereichsleiter (m/w/d) Abwasser
Techniker (m/w/d)  Maschinentechnik / 

gewerbliche Mitarbeiter (m/w/d) für unser

LKW-Fahrer (m/w/d) im Nahverkehr
Beifahrer/ Helfer (m/w/d)
Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d) für Nutzfahrzeuge

       Umwelttechniker / Anlagenmechaniker Instandhaltung

      Abfallverwertungszentrum

Willy Böhme GmbH & Co. KG
Neukühschwitz 27, 95111 Rehau

www.willy-boehme.eu

Als familiengeführtes Unternehmen in Rehau sind wir Partner rund um alle Entsorgungsfragen und unterstützen
unsere Kunden seit 85 Jahren mit moderner Fahrzeug- und Anlagentechnik, sowie kompetenten Mitarbeitern.
"Für eine saubere Umwelt"- dies sehen wir als Verpflichtung auch kommenden Generationen gegenüber. 

Aktuell haben wir folgende Stellen
im Bereich Fach- und Führungskräfte zu besetzen: 

Für Fragen steht Ihnen Frau Carolin Böhme gerne unter
 der Telefonnummer 09283/1011 zur Verfügung.

Sie sind auf der Suche nach einer neuen 
Herausforderung in einer zukunftsorientierten  Branche?

 
Alle Infos rund um 

 Einstiegsmöglichkeiten für
Fach- und Führungskräfte, 

Schüler und Studenten

 Ihr Partner in allen Entsorgungfragen 


